
1

Zugestellt durch Post. at

Zeitschrift des Fremdenverkehrs- und Verschönerungsvereines Eichgraben mit amtlichen Mitteilungen der Marktgemeinde Eichgraben
Nummer 1 j März 2019 j 55. Jahrgang j Österreichische Post AG,  Entgelt bezahlt j „28668W71U“                     Verlagspostamt 3032 Eichgraben

Das Wienerwaldmuseum 
wird 20!

20 Jahre

Jubiläum
Feiern Sie mit am 
26. Mai – Rückblick 

und Programm 
Seite 28, 29

Sonderausstellung 
„Wasserreicher Wienerwald“

ab 11. Mai 
im Wienerwaldmuseum

Wandertag 
am 5. Mai –

 Eichgraben auf
neuen Wegen entdecken
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Liebe Eichgrabnerinnen und Eichgrabner,
liebe Freunde und Gäste des FVV!

Auch wenn der vergangene Winter noch 
hie und da die Zähne gezeigt hat, freuen 
wir uns jetzt über den Einzug des Früh-
lings. Die Temperaturen steigen, die Tage 
werden länger und viele von uns zieht 
es wieder hinaus in die Natur. Sei es im 
eigenen Garten oder in den Wäldern und 
Wiesen rund um uns – die Natur erwacht 
aus ihrer Winterruhe, und Pflanzen, Tiere 
und Menschen starten mit frischem Elan 
in die warme Jahreszeit. Ob für einen 
kurzen Spaziergang oder eine ausge-
dehntere Wanderung: Der Eichgrab-
ner Höhenwanderweg führt durch die 
schönsten Bereiche des Ortes und der 
Nachbargemeinden und ist inklusive der 
12 Zugänge rund 58 km lang. Es ist doch 
immer wieder erstaunlich, wie viele inte-
ressante Ecken und Ausblicke in und um 
Eichgraben zu entdecken sind.

Apropos entdecken: Der Internet-Auftritt 
des Fremdenverkehrs- und Verschöne-
rungsvereins Eichgraben wurde einer 
grundlegenden Auffrischung unterzogen. 
Die Website wurde modernisiert und an-
wenderfreundlicher. Kompakt und über-
sichtlich gestaltete Informationen zum 
Wienerwaldmuseum und Kulturtreff sind 
dort ebenso zu finden wie aktuelle Hin-
weise zu Veranstaltungen und Sonder-
ausstellungen im Fuhrwerkerhaus. Sollte 
Ihnen die Zeitung „Eichgrabner“ einmal 
abhanden gekommen sein, oder möch-
ten Sie in einer früheren Ausgabe schmö-
kern, dann haben Sie ab sofort auf der 
FVV-Website www.wienerwaldmuseum.
at die Möglichkeit dazu. Unter dem Me-
nüpunkt „Eichgrabner Zeitschrift“ kann 
man frühere Ausgaben online nachlesen 
oder als pdf-Datei herunterladen.

Noch bis 7. April laden wir zu unserer 
Sonderausstellung „Wintersport im Wi(e)
nterwald“ ein – ein gleichermaßen interes-
santer wie amüsanter Rückblick auf den 
uns umgebenden Wienerwald als Winter-
sportregion. Hätten Sie gewusst, dass es 
in der Region sogar zwei Sprungschan-
zen gegeben hat, auf denen internationale 
Wettkämpfe stattgefunden haben?

Was die nächsten Veranstaltungen im 
Fuhrwerkerhaus angeht, laufen die inter-
nen Vorbereitungen schon auf Hochtou-
ren. Was wäre das Frühjahr ohne den 1. 
Mai und die Maibaumfeier im und um das 
Fuhrwerkerhaus? Wie schon in den ver-
gangenen Jahren wird ein vielfältiges Pro-
gramm angeboten. Ab 11 Uhr öffnet der 
Wirtshausbetrieb vor dem Fuhrwerker-
haus, ab 12 Uhr spielt das Blasorches-
ter des Musikvereins Eichgraben-Maria 
Anzbach. Start des Maibaumkletterns ist 
um 13 Uhr. Zunächst können sich unsere 
jungen Freunde am Kinder-Maibaum ver-
suchen, danach gehört die Bühne den 
Profis am großen Baum. Das „Duo Zeit-
los – Wolferl & Essi“ untermalt uns den 
Nachmittag ab 14 Uhr mit flotter Unter-
haltungsmusik. Alle hoffen wir schon jetzt 
darauf, dass unsere Bemühungen auch 
mit Schönwetter und angenehmen Tem-
peraturen belohnt werden. Die Maibaum-
feier ist für viele die erste Gelegenheit des 
Jahres, endlich wieder mit Freunden und 
Bekannten bei kulinarischen Schman-
kerln im Freien zu sitzen, zu plaudern und 
es sich in gelöster Stimmung einfach gut 
gehen zu lassen.

Als besonderen Höhepunkt des kom-
menden Frühjahrs freuen wir uns, die 
Jubiläumsfeier anlässlich von 20 Jahren 
Wienerwaldmuseum und Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus anzukündigen. Am 26. 
Mai 2019 feiern wir gemeinsam mit den 
Mitgliedern des FVVs, Freunden und Weg-
begleitern. Details werden demnächst auf 
unserer Website zu finden sein. Es wird 
– so viel sei schon verraten – ein buntes 
Programm im und um das Fuhrwerkerhaus 
geboten. Das lebendige Handwerk und die 
Bücherfundgrube werden geöffnet sein 
und daneben wird es ein Festprogramm 
geben, an dem schon intensiv gearbeitet 
und gefeilt wird. Lassen Sie sich überra-
schen …  wir freuen uns schon, möglichst 
viele Eichgrabnerinnen und Eichgrabner 
im Fuhrwerkerhaus zu begrüßen.

Beim Kulturtreff möchten wir auf zwei 
Veranstaltungen besonders hinweisen: 
Am 30. März steht eine Benefizveranstal-
tung zugunsten der Rettungsstelle Eich-
graben unter dem Titel „Liebe, Tanz … 
und Wienerisches“ auf dem Programm. 
Am 6. April freuen wir uns auf einen 
Abend mit Jo Mara und Band.  „Best of 
Jo Mara and his Band” verspricht klassi-
sche Hits aus Country Music, Blues und 
Rock’n’Roll. Dieser Abend wird nicht nur 
schlagartig die Stimmung heben, sondern 

auch gleich die letzten Reste der Winter-
depression verfliegen lassen. Sichern Sie 
sich rechtzeitig Ihre Tickets bei unseren 
Vorverkaufsstellen: Raiffeisenbank und 
Sparkasse Eichgraben, Trafik Kristl, Kar-
tenbüro der Info-Stelle in Neulengbach.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich 
im Namen des Vorstands bei allen eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern schon im Voraus für die Unter-
stützung und das Engagement in den 
kommenden Monaten bedanken. Wenn 
die winterliche Ruhe im Fuhrwerkerhaus 
zu Ende geht, werden auch wieder alle 
verfügbaren helfenden Hände dringend 
gebraucht.
Auf ein Wiedersehen im Fuhrwerkerhaus 
freut sich

Spenden 
an den FVV   
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!Der FVV dankt allen 

Unterstützern und 
Spendern! 

Auch im 4. Quartal 2018 haben 
wir zahlreiche Spenden erhalten.

Die Spenden werden zum 
Erhalt des Museumsbetriebs, 
für Kulturveranstaltungen und 
Aktivititäten entsprechend den 
Statuten des FVV eingesetzt. 

Wir bedanken uns für die 
eingezahlten Mitgliedsbeiträge 
und Spenden in der Vergangen-
heit. Bitte haltet uns weiterhin 
die Treue!

Verwenden Sie für den 
Mitgliedsbeitrag 
(E 19.- p. Jahr)  
bitte beiliegenden 
Zahlschein!

Spendenkonto: 

Sparkasse
Herzogenburg-Neulengbach

Konto

AT50 2021 9019 0001 1444

Erlagschein liegt bei !

Vorwort

Obmann FVV

Günther Puffer
Obmann

http://www.wienerwaldmuseum.at
http://www.wienerwaldmuseum.at
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Brauchtum

Tel. 02773/469 04

Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7 ,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1 ,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Sonderausstellung                  e 2,50

      e 2,50/1,50

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

Bücherfundgrube:

Vereinbarung.

Zivildiener,

Erwachsene & Kinder

WIENERWALDMUSEUM

Bücher – Bilder – Schallplatten

8-12 Uhr

Österreichischer Erfindergeist: Der 
Schneidermeister Josef Maders-

perger (1768-1850) gilt als Erfinder der 
Nähmaschine in Österreich. Sein Denk-
mal steht im Resselpark am Karlsplatz in 
Wien. 1807 entstand sein erster Entwurf 
einer Maschine zur Herstellung einer 
mechanischen Naht, die seine gesam-
ten Ersparnisse aufbrauchte. Erst sieben 
Jahre später konnte er weiterforschen, 
und 1825 war es dann so weit: Die erste 
Nähmaschine, Nähhand genannt, wur-
de fertiggestellt. Im Prinzip war es eine 
technische Nachahmung der menschli-
chen Hand. 1839 bildete Madersperger 
den Webvorgang nach und es entstand 
der „Kettelstich“. Dieses Modell schenk-
te er dem K.K. Polytechnischen Institut; 
1841 erhielt er dafür die bronzene Me-
daille vom NÖ Gewerbeverein.

In seinem Geburtshaus in Kufstein gibt 
es ein nur 14 m² großes Museum mit ei-
ner Sammlung an Nähmaschinen, einer 
Multimediashow und Schautafeln. Stra-
ßennamen in Wien, Graz, Linz, Innsbruck 
und Kufstein erinnern noch heute an den 
großen Erfinder.

Tausende Jahre Tradition 
Das Nähen ist ein 20.000 Jahre altes 
Handwerk – und die Betonung liegt da-
bei auf „Hand“. Denn bis zur industriellen 
Revolution wurde ausschließlich mit der 
Hand genäht! Die ersten Nähnadeln wur-
den aus Fischgräten, spitzen Knochen 
und Horn gefertigt; als Garne dienten 
Tiersehnen. Erst ab dem 14. Jahrhundert 
gab es Nadeln aus Eisen. 

Bis zum 12. Jahrhundert wurde Klei-
dung hauptsächlich in der Familie oder 
in Klöstern hergestellt. Dann entstand 
der Beruf des Schneiders, der zuerst nur 
von Männern ausgeübt wurde. Nach drei 
Jahren Lehrzeit gab es die Gesellenprü-
fung, und nach vielen weiteren Jahren 
fleißiger Arbeit konnte man es zum Meis-
ter bringen. Ein guter Schneider nähte 30 
Stiche pro Minute! Erst viel später arbei-
teten Frauen als Näherinnen, und zwar 
lange Zeit ohne spezielle Ausbildung. Die 
Handwerkzeuge eines Schneiders waren 
und sind Nadel, Faden, Schere und Bü-
geleisen – und seit dem 19. Jahrhundert 
eben auch die Nähmaschine, 

Die Nähmaschine hat mehrere Väter 
1830 baute der französische Schneider 
Barthelemy Thimonnier die erste funk-
tionierende Nähmaschine: Eine Haken-
nadel an einer Konstruktion aus Holz 
nähte mit Garn einen Kettenstich mit 200 
Stichen pro Minute. Thimonnier erhielt 
das Patent und baute die erste Nähma-
schinenfabrik, in der er Uniformen für die 
französische Armee nähte.

1845 entwickelte Elias Howe den Dop-
pel-Steppstich mit zwei Fäden. Dieser 
Steppstich wurde sechs Jahre später von 
Isaac Merritt Singer überaus erfolgreich 
„kopiert“: Er entwickelte den Vorläufer 
der heutigen modernen Nähmaschine 
mit Tretkurbel und einer sich auf und ab 
bewegenden Nadel. Mit einer Nähma-
schine auf dem Rücken gingen Haus- 
und Wandernäherinnen damals von Hof 
zu Hof. Sie kamen für einige Zeit ganz ins 
Haus und arbeiteten für Kost und Logis, 
manchmal auch für einen geringen Lohn. 
In dieser Zeit auf dem Bauernhof repa-
rierten sie sämtliche Kleidungsstücke der 
Bewohner, nähten aber auch manchmal 
neue Gewänder für besondere Anlässe. 
Auch Tisch- und Bettwäsche wurde aus-
gebessert und angefertigt, ebenso die 
Aussteuer der heiratsfähigen Mädchen. 

Beim „Lebendigen Handwerk im Stadel“ 
kann man neben vielen anderen traditio-
nellen HandwerkerInnen auch einer Nä-
herin bei der Arbeit an einer alten Näh-
maschine zusehen.        
Sabine Demel

 Von der Fischgräte zur Nähmaschine 
Eine lange Geschichte mit interessanten Nahtstellen

Lebendiges Handwerk im Stadel:
April bis September jeden letzten 

Sonntag im Monat
14 bis 17 Uhr

Nächste Termine: 
28. April, 26. Mai 2019

Nähmaschine um 1920
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Da sitze ich eines kalten 
Wintertages in meiner 
Baumhöhle und lausche 
mit meinem Rundfunk-
empfänger den Neuigkeiten 
vom Tag. Und was höre ich 
da? Die SeniorInnenUNI 
der IMC Fachhochschule 
Krems bietet für die Gene-
ration 55+ ein „Weiterbil-
dungsangebot für Frauen 
und Männer in der nach-
beruflichen und nachfami-
liären Lebensphase“. Kurz 
gesagt, kann man dort in 
einer viersemestrigen Wei-
terbildung alles lernen, was 
man für ehrenamtliches 
Engagement an der Gesell-
schaft nach Beendigung 
der eigenen Berufstätigkeit 
so braucht.

Das interessiert mich, und 
weil sich meine Gedanken 
bei einem Spaziergang leich-
ter sortieren lassen, schlen-
dere ich sinnierend durch 
unser schönes Eichgraben. 
Bis ich dann vor dem Fuhr-
werkerhaus stehe und durch 
die offene Türe ins Innere 
luge. Da stehen Menschen 
zusammen – vermeintlich 
der Generation 55+ angehö-
rig – und sprechen darüber, 
wer bei den nächsten Veran-
staltungen welche Aufgaben 
übernehmen wird. Es wird 
ernsthaft diskutiert, aber 
auch geblödelt und gelacht. 
Jeder hat die Möglichkeit, 
sich nach seinen Vorlieben 
in die Gestaltung und Um-
setzung von Veranstaltun-

gen des FVVs Eichgraben 
einzubringen. Da gibt es 
die einen, die sich mehr den 
handfesten Tätigkeiten mit 
handwerklichem Geschick 
zugetan fühlen. Daneben 
die anderen, die sich mehr 
bei Organisation, EDV und 
Papierkram sehen.

Aber alle haben eines ge-
meinsam: Sie tun es frei-
willig und ehrenamtlich. 
Der Lohn für die Arbeit ist 
das gute Gefühl, etwas für 
die Allgemeinheit getan zu 
haben. „Braucht man dazu 
eine Weiterbildung?“, fra-
ge ich mich. Braucht man 
nicht in erster Linie das 
kleine bisserl Mut und Mo-
tivation, auf die Menschen 

hinter der Türe des Fuhr-
werkerhauses zuzugehen 
und einfach mitzumachen?

Weiterbildung kann in je-
der Lebensphase neue Ho-
rizonte eröffnen, das steht 
außer Frage. Beim FVV 
Eichgraben gibt‘s Weiterbil-
dung mittels „learning by 
doing“ gratis, aber keines-
falls umsonst. Wer immer 
sich angesprochen fühlt 
und in die Freizeit seines 
beruflichen oder nach-
beruflichen Lebens neuen 
Schwung bringen möchte, 
ist herzlich willkommen … 
ob mit oder ohne Abschluss 
an der SeniorInnenUNI!

€ 50.- € 50.- € 100.-

Sich regen bringt Segen. Oder: Warum man 
durch aktive Unterstützung in einem gemein-
nützigen Verein sein Leben bereichern kann.
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FVV Wandertag 

Eichgraben auf neuen Wegen „Teil 3“
Gemeinsam wandern, gemeinsam Neues entdecken

Wann: Sonntag, 05.05.2019 
Start: 10:00 Uhr

Wo: Wienerwaldmuseum

Wegbeschreibung
Wienerwaldmuseum – Sturmmühlstraße – Auhofstraße – 

Hauptstraße – Zwicklweg – Gartensteig – Bahnhof – 
Viaduktweg – Hauptstraße – Schweighofstraße – 

Paukhofstraße – Waldmeisterstraße – Burweghof „Lingler“
(Labestation) – Burwegstraße – Nikolaus-Lenau-Straße – 

Bela-Bartok-Straße – Gangerl – Philharmonikersteig – Bahnhof – 
Kirchenstraße – Olga-Neufeld-Weg – Freiheitsplatz – Wienerwaldmuseum

 
Nach Erreichen des Ziels gibt es im Wienerwaldmuseum Speis und Trank 

für alle fleißigen Wanderer.

FVV aktiv

Gewinnen Sie 
beim Wandern 

neue Blicke auf 
Eichgraben Fo
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FVV aktiv

Der Wienerwald ist der Ursprung meh-
rerer wichtiger Flüsse. Dazu zählen 

etwa die Große und die Kleine Tulln, der 
Wienfluss, die Liesing, die Schwechat 
und die Triesting, die die südliche Grenze 
des Wienerwaldes bildet.

Flusstäler werden häufig durch die Geolo-
gie vorgegeben und können Hinweise auf 
tektonische Schwächezonen sein. Abhän-
gig von der Art des Gesteins (etwa Quarz-
sandstein oder Kalkstein) entwickeln sich 
unterschiedliche Bodentypen. Am häu-
figsten findet man im Wienerwald Braun-
erdeböden. Diese Böden enthalten auf-
grund der Verwitterung Tonminerale, die 
das einsickernde Wasser auffangen und 
in Zwischenschichten ihrer Struktur ein-
lagern. Das so gespeicherte Wasser kann 
dann langsam wieder abgegeben werden. 
Bei längeren Regenperioden kann es aber 
zu Überschwemmungen kommen. 

Ein spezielles Kapitel der Sonderausstel-
lung widmet sich den Quellen und einzel-
nen  so genannten „Augenbrünndln“.

Neben dem natürlichen Gewässernetz 
findet man auch vom Menschen ge-
schaffene, also künstliche Wasserläufe. 

Bereits die Römer 
bauten eine Was-
serleitung von Lie-
sing nach Vindobo-
na, dem römischen 
Wien. Die beiden 
Wiener Hochquell-
wasser le i tungen 
– die erste wurde 
1873 fertiggestellt, 
die zweite 1910 
zur Verstärkung 
geschaffen – sind 
wichtiger Teil der 
Wasserversorgung 
für die Bundes-
hauptstadt. 

Zum Lebensraum 
Wasser zählt die 
gesamte Biologie der Feuchtbiotope und 
Gewässer. Dies beinhaltet Angaben über 
den Wassergehalt von Tieren und Pflan-
zen (in Gemüse, Obst, etc.). Das führt zur 
Fragen wie: Welche Tiere – beginnend 
bei Säugetieren, Wasservögeln, Fischen, 
Amphibien, Reptilien, Krebsen und Spin-
nen bis zu niederen Tieren – bevölkern 
unsere Gewässer? Welche sind alteinge-
sessen, welche sind Neuankömmlinge?

Ähnliche Fragestellungen ergeben sich 
bei Pflanzen: Welche sind Wasseran-
zeiger und welche Wasserpflanzen? Es 
werden uns in der Ausstellung unter-
schiedliche Bäume, Sträucher und Stau-
den sowie ein- und mehrjährige Pflanzen 
begegnen.

Besuchen Sie unsere Sonderausstellung 
und lassen Sie sich von interessanten 
Einblicken in den „Wasserreichen Wie-
nerwald“ überraschen!
Michael Götzinger

 Wasserreicher Wienerwald 
Sonderausstellung im Wienerwaldmuseum ab Mai

Eröffnung der Ausstellung: 
11. Mai 2019, 17:00 Uhr

Dauer der Ausstellung: 
bis 11. August 2019

Reiche Liesing bei Breitenfurt

Biberburg in der Triesting bei Altenmarkt
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FVV aktiv

 Wasserreicher Wienerwald 
Sonderausstellung im Wienerwaldmuseum ab Mai

Blauflügel Pracht-Libelle, MännchenStockenten in der Liesing

Hochwasser in der Liesing bei Rodaun

Fo
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Ihr Weg zum Wohlfühlgarten  
beginnt auf Steinwegen, Terrassen,  
Stufen und Mauern von Zappe!
Kreativ, pflegeleicht, witterungsbeständig.

Planung 
Errichtung 
Sanierung

Geben Sie Ihrem Zuhause ein Stück Persönlichkeit!

www.zappe.at

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

14-16 Uhr

14-16 Uhr

Friseur
Ursula Wieser
Hauptstraße 59
3032 Eichgraben

☎ 02773/46 401

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
       13.00 - 17.30 Uhr
           Do   8.00 - 12.00 Uhr
 Sa     8.00 - 12.00 Uhr
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FVV aktiv

Hallo Kinder ...
Raus aus dem Haus!

Der Frühling kommt mit großen Schritten, die Sonne 
scheint immer öfter und die Temperaturen steigen. 
Das ist das richtige Wetter, um nach der langen Win-
terpause nach draußen zu gehen und interessante 
Dinge zu unternehmen.

Was krabbelt denn da?
Habt ihr schon mal die Wiese genauer betrachtet? Es 
gibt da einiges zu sehen, zu riechen, zu fühlen.

Geht in den Garten, sucht euch einen 1 Quadratme-
ter großen Fleck auf der Wiese und beobachtet, was 
sich da auf kleinstem Raum so abspielt. Versucht zu 
erkennen, welche Tiere da krabbeln, welche Blumen 
hier wachsen. Wie riecht die Erde? Wie fühlt sich die 
Wiese an? 

Wer es ganz genau wissen will, der kann sich eine 
Lupe schnappen und wird noch mehr Details erken-
nen.

Bilder selber machen
Schaut mal auf den Boden der Wiese und sammelt 
ein, was hier so herumliegt. Aus Steinen, Hölzern 
und Pflanzen lassen sich tolle Naturbilder gestalten. 
Einfach ausprobieren – ihr werdet überrascht sein, 
was da alles entstehen kann!

Kräuter – gesund und lecker

Im Frühling beginnt es überall zu wachsen. Das nüt-
zen wir und legen ein eigenes Kräuterbeet an.  Die 
Kräuter sind nicht nur schön anzusehen, sie schme-
cken auch sehr gut und sind sehr gesund.

Die verschiedenen Kräutersamen gibt es in Super-
märkten oder Gartencentern zu kaufen. Wer keinen 
Platz für ein eigenes Beet hat, der kann auch aus 
ausgewaschenen Tetra-Packungen Blumentöpfe 
machen. Bitte nicht vergessen, dass im Boden Lö-
cher sein müssen.

Keine Langeweile am Wochenende

Mein Tipp: Ausflüge mit der Familie machen allen Spaß

Ein Ausflugsziel könnte der Naturpark Sparbach 
sein. Auf schönen Wegen sieht man viel Natur, mit 
etwas Glück kann man auch die freilaufenden Wild-
schweine beobachten. Auf dem Abenteuerspielplatz 
lässt es sich herrlich Pause machen. Danach seid ihr 
dann gut ausgeruht für den Anstieg zur Ruine, wo 
eurer Fantasie keine Grenzen gesetzt sind.

Oder ihr fahrt in den Naturpark Purkersdorf: Auf 
einem Rundwanderweg gibt es viel zu entdecken. 
Themenwanderwege, ein Naturlehrpfad, Hirsch- 
und Wildschweingehege, Streichelzoo – da ist für 
jeden etwas dabei. Und klar, es gibt auch einen gro-
ßen Spielplatz für alle, die sich danach noch richtig 
austoben wollen.
Viel VergnügenSo könnte Dein Na-

turbild aussehen!
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● NÖ Card
Das Wienerwaldmuseum ist Partner der 
Niederösterreich-Card. Wer die Kar-
te bei uns kauft, unterstützt nicht nur 
den Museumsbetrieb, sondern erhält 
auch kostenlosen Zutritt zu spannenden 
sportlichen, außergewöhnlichen, ge-
nussvollen und historischen Stätten. Sie 
können die Karte bei uns erwerben und 
auch verlängern lassen. Die Karte kostet 
bei Neukauf für Erwachsene derzeit 61 
Euro, für Jugendliche 31 Euro. Bei Ver-
längerung zahlen Erwachsene 56 Euro, 
Jugendliche 28 Euro.

● Benefizkonzert zugunsten der 
Rettungsstelle
Am 30. März spielen Sigrid Fertschak, 
Jim Edinburg, Bobby Bruckböck und 
Raimund Traub ein Benefizkonzert zu-
gunsten der Rettungsstelle. Gute Vibes 
für einen guten Zweck garantiert! Weite-
re Details unter Veranstaltungen

● Jo Mara is back!
Ein Stammgast im Fuhrwerkerhaus gibt 
am 6. April ein „Best of“ – Joe Mara. 
Country, Blues und Rock’n‘ Roll werden 
den Saal in Schwingung versetzen. Ein 
Genuss für Jung und Alt! Weitere Details 
unter Veranstaltungen 

● Der Stadel öffnet die Pforten
Ab Ende April ist es wieder so weit: Das 
lebendige Handwerk startet in die Sai-
son 2019 und führt Interessierte jeden 
letzten Sonntag im Monat in vergangene 
Handwerkszeiten. Details unter Veran-
staltungen

● Maibaumfeier – neue Uhrzeit
Am 1. Mai wird wieder gekraxelt! Bitte 
die neue Uhrzeit beachten: Beginn 13:00 
Uhr. Kaltes und warmes Buffet warten 
darauf, gestürmt zu werden!

● Matinee mit Gertrude Hammerl
Lassen Sie von Gertrude Hammerl auf 
einen „Sonntag mit Clara und Robert“ 
einladen und genießen Sie diese Matinee 
für einen guten Zweck. Details unter Ver-
anstaltungen

● Nordic Walking-Gruppe ist wie-
der unterwegs!
Beginnend mit 6. März gibt es wieder 
jeden Mittwoch kostenlos geführte Nor-
dic Walking-Runden durch Eichgraben. 
Treffpunkt ist um 09:00 Uhr beim Fuhr-
werkerhaus. Anmeldungen bei Frau 
Edith (Tel. 0676-60 276 10)

● Ankündigungen
Wir freuen uns, dass das Wienerwaldmu-
seum ab sofort mit einer neuen Home-
page online ist. Themenschwerpunkte 
schneller finden, Informationen leichter 
abrufen, einfache Menüführung – diese 
Zielsetzungen wurden konsequent um-
gesetzt. Neu dazugekommen ist die Ru-
brik „Eichgrabner Zeitschrift“.

Hier können Interessierte in aller Ruhe 
in den Ausgaben der letzten Jahre nach 
Lust und Laune stöbern. Bitte beachten:  
Die Internet-Seite www.eichgrabner.at 
wird nicht mehr aktualisiert!

● Ein Weltmeister stellt sich vor
Florian Bartl feiert Erfolge im Kickboxen

Florian Bartl ist 20 Jahre jung und wohnt 
seit 2001 in Eichgraben. Sport hat ihn 
schon von Kindheit an begleitet; vom 
Fußball und Judo in Eichgraben über 
das Skifahren im Skiclub Tullnerfeld kam 
er mit 13 Jahren zum Kickboxen. Die Er-
folge ließen nicht lange auf sich warten: 
Bereits 2013 wurde er Europameister 
U14 im Leichtkontakt.

Der internationale Durchbruch ge-
lang Bartl im November 2016 mit dem 
WKF-Weltmeistertitel U18 K1 Vollkontakt 
bis 81 kg bei der Amateur-Weltmeister-
schaft in Italien. 2017 folgte der erste 
Weltmeistertitel im PRO AM (dabei wird 
ohne Kopf- und Beinschutz gekämpft).
Sportlicher Höhepunkt war die Ama-
teur-WM 2018 in Buenos Aires. In der 
Disziplin K1 Vollkontakt bis 81 kg ge-
wann er das Finale und krönte sich zum 
Weltmeister. Auch in der Disziplin Semi-
kontakt konnte er – eher überraschend 
– den Weltmeister-Titel holen.

Bald zum Profisport?
Unterstützung für seine sportlichen Am-
bitionen findet Florian Bartl beim öster-
reichischen Bundesheer, wo er seit Juni 
2018 als Zeitsoldat tätig ist. Das große Ziel 
von Florian Bartl ist es, 2020 ins Profilager 
zu wechseln. Die imposante Kampfstatis-
tik lautet: 32 Kämpfe, davon 29 Siege (18 
davon durch KO), 3 Niederlagen.

Der Weltmeister und sein Team
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Aktuelles

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne.

Näheres auf Seite 55

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
11

Am 20. Dezember 2018 wurde 
Fred Bartl plötzlich und unerwar-
tet durch einen schrecklichen Un-
fall im 62. Lebensjahr aus unserer 
Mitte gerissen. Fred Bartl war erst 
vor rund zwei Jahren zum Team 
des FVV Eichgraben gestoßen und 
wurde in kürzester Zeit zu einer 
wertvollen Stütze des Vereins. Vie-
le Worte waren seine Sache nicht, 
dafür aber hat er überall dort mit 
Feuereifer zugepackt, wo Kraftak-
te im wahrsten Sinne des Wortes 
nötig waren. Durch seine eher stille 
und zurückhaltende Art wirkte er im 

Hintergrund. Ohne Scheinwerfer-
licht und Applaus leistete er seinen 
Beitrag zu den vielen Aufgaben, 
die der FVV Eichgraben über das 
Jahr zu bewältigen hat. Wollte man 
dem Spruch „In der Ruhe liegt die 
Kraft“ ein Gesicht geben, so wäre 
er wohl die Idealbesetzung gewe-
sen. Wir werden Fred Bartl und 
sein Engagement für den Verein 
schmerzlich vermissen und sagen 
im Namen des Vorstands und aller 
Mitglieder des FVV Eichgraben: 
„Danke, und vergelt‘s Gott!“

✝
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Veranstalter:

Kurse
 Bodywork  (Tosca Reisinger)
  0676/636 57 90
Montag  17.30–18.30 Uhr
Mittwoch  8.30-9.30 Uhr
Zumba	 		 (Tanja Jaschke)
  0699/819 63 902
Montag  19–20 Uhr
Kiddy	Dance (Nicole Tacheci)
  0660/204 06 01
 Mittwoch  15–18 Uhr 
Yoga   (Katharina Gantar)
  0650/670 233 60
Donnerstag 9.20–10.50 Uhr
Pilates   (Tosca Reisinger)
  0676/636 57 90
Freitag   8–9 Uhr
Tanzkurs  (Tanzschule Frank)
  0664/211 88 61
Sonntag  15.30–20.30 Uhr
Änderungen vorbehalten

12

März
bis So. 7.4.  SONDERAUSSTELLUNG „WIEN(T)ERWALD“ FVV

  Besichtigung zu den Museumsöffnungszeiten

Di. 19.3. 19.30 Uhr VORTRAG „Wer konnte das denn Ahnen?“   

  mit Michaela Holzer und Wolfgang Polt

  Info: www.wer-konnte-das-denn-ahnen.at

Sa. 30.3. 19.30 Uhr BENEFIZKONZERT – Sigrid Fertschak FVV

  Konzert (Liebe, Tanz … und Wienerisches) 

  zu Gunsten der Rettung Eichgraben

April

Sa. 6.4. 19.30 Uhr JO MARA and his BAND „BEST OF“ FVV

So. 28.4. 14-17 Uhr LEBENDIGES HANDWERK IM STADEL FVV

So. 28.4. 14-17 Uhr BÜCHERFUNDGRUBE  FVV

  mit Schallplatten und Bildern

Mai
Mi. 1.5. 11-18 Uhr MAIBAUMFEIER des FVV FVV

 ab 13 Uhr  Maibaumkraxeln für Kinder, Damen und Herren

  Bücher-, Schallplatten- u. Bilderfundgrube

So. 5.5. 10 Uhr FVV WANDERTAG FVV

  „Eichgraben auf neuen Wegen“ – Teil 3

Sa. 11.5. 17.00 Uhr Eröffnung SONDERAUSSTELLUNG FVV

  „WASSERREICHER WIENERWALD“

  Ausstellung bis 11.8. zu den Museumsöffnungszeiten

Sa. 18.5. & So. 19.5  MUSEUMSFRÜHLING  FVV

  Führungen zu den Museumsöffnungszeiten

  freier Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre

So. 19.5. 10.30 Uhr GERTRUDE HAMMERL – KLAVIERMATINEE

  „Ein Sonntag mit Clara und Robert“ – Benefizveranstaltung

So. 26.5. ab 10 Uhr JUBILÄUM „20 Jahre Wienerwaldmuseum“ FVV

So. 26.5. 14-17 Uhr LEBENDIGES HANDWERK IM STADEL FVV

  Handwerksführung freier Eintritt

So. 26.5. 14-17 Uhr BÜCHERFUNDGRUBE  FVV

  mit Schallplatten und Bildern

Veranstaltungen
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Lebendiges Handwerk am 28.4., 26.5.

Wien(t)erwald Ausstellung bis 7.4.

https://www.wienerwaldmuseum.at/veranstaltung/wer-konnte-das-denn-ahnen/www.wer-konnte-das-denn-ahnen.at
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Rückblick
Kulturveranstaltungen im Fuhrwerkerhaus

Follow us - Noch mehr Fotos auf 

www.wienerwaldmuseum.at/bildergalerie

Fo
to

s:
 z

Vg
, G

.Z
im

m
er

Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem Besuch des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung erteilt, 
dass Fotos von anwesenden Personen gemacht und veröffentlicht werden dürfen. 

Musik und Wein begeistern
Am 19. Jänner war es wieder so weit: Beim traditionellen „Jazz meets 
Wine“ wurde im voll besetzten Saal die Stimmung zum Kochen ge-
bracht. Die Band, begleitet von Maria Eggers Gesang, begeisterte 

das Publikum. Zugabe um Zugabe machte die Veranstaltung zu 
einem unvergesslichen Abend. Abgerundet wurde der Abend mit 
Weinen vom Bioweingut Ubl-Doschek.  

Eine Zeitreise zurück in den Winter
Am 12. Jänner wurde im Fuhrwerkerhaus die Sonderausstellung 
„Wien(t)erwald“ eröffnet. Im Beisein von Bürgermeister Michalitsch 
und zahlreicher interessierter Besucher schwelgte man in Erinne-
rungen an längst vergangene Winter. Die Schneelage in Eichgraben 
passte perfekt dazu … Bis 7. April gibt es noch die Möglichkeit, die 
Ausstellung zu besuchen.
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Der Februar ist vorbei und der Reini-
gungsflug der Bienen ist das Start-
signal für die neue Bienensaison. 

Leider musste bei den Revisionsarbeiten 
festgestellt werden, dass nicht alle Bie-
nenvölker den Winter überlebt haben. 
Dafür gibt es mehrere Gründe: einerseits 
die immer stärker um sich greifende Var-
roamilbe, andererseits aber auch die zu-
nehmende Luftverschmutzung und der 
vermehrte Einsatz von Umweltgiften in 
der Landwirtschaft. Die Winterverluste 

bedeuten für die Imker, dass mehr Bie-
nenvölker gezüchtet werden müssen, um 
das Gleichgewicht wieder herzustellen. 
Außerdem müssen die Arbeiten an den 
Bienenwohnungen, den sogenannten 
Beuten, vorgenommen werden. Dazu ge-
hört das Reinigen und Ausflammen der 
Beuten, damit diese keimfrei werden. 
Notwendige Anschaffungen wie neue 
Rahmen mit Mittelwänden machen es 
möglich, alte Bienenwaben zu entfernen. 
Damit sind die Bienen gefordert, neue 
Waben zu bauen.

12 Grad – fertig – los! 
Richtig los geht der Flugbetrieb der 
Bienen bei Temperaturen über 12 Grad 
Lufttemperatur. Frühlingsblüten und das 
Blühen der Salweide lösen die erste gro-
ße Volksentwicklung bei den Honigbie-
nen schlussendlich aus. Jetzt steht Os-
tern vor der Tür, und Palmkätzchen sind 
ein beliebtes Mitbringsel. Bitte beachten 
Sie, dass Palmkätzchen für Insekten le-
bensnotwendig sind. Pflücken Sie diese 
daher nicht wahllos! 
Franz Schmittutz
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Verein für Bienenzucht Eichgraben
Obmann Leopold Jindra Tel.: 0664-5852022
Vizeobfrau Christiana Blumauer 
blumauer.ch@aon.at
Stammtisch jeden 3. Sonntag im Monat um
9 Uhr im Restaurant Steinberger in Altlengbach!

Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung

Sie haben die Idee
aber noch keine
Gestaltung?
Wir entwerfen 
Ihr Inserat gerne!
Näheres auf Seite 55

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

Natur

 Es ist wieder so weit: Die Bienen fliegen! 
Derzeit viel Arbeit für die Imker

Mittelwand-Wabe im neuen Rahmen

Biene bei der Arbeit im Frühlingskrokus 
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Natur

Auf Schneckenjagd mit Tigerschnegel 
Schon das zweite Jahr in Folge wurde der 
Tigerschnegel zum Weichtier des Jah-
res gekürt. Aus gutem Grund - denn er 
jagt andere Nacktschnecken und leistet 
somit gute Dienste im Kampf gegen die 
massenhaft auftretende Spanische Weg-
schnecke, der Schrecken vieler Gärtne-
rInnen und LandwirtInnen. Als effektiver 
Schneckenjäger überwältigt er sogar Ex-
emplare, die annähernd so groß sind wie 
er selbst. Zudem ernährt er sich von den 
Eiern der ungeliebten Nacktschnecken, 
sowie von Aas, abgestorbenen Pflanzen-
teilen und Pilzen. Er ist somit ein wichti-
ger Nützling! Den Großen Tigerschnegel 
(Limax maximus) erkennt man sofort an 
seinem Leopardenmuster. Die dunklen, 
etwas länglichen Flecken auf hellgrau-
er oder -brauner Grundfarbe gehen am 
hinteren Ende des Körpers in ein Strei-
fenmuster über. Man bekommt Tigersch-
negel jedoch selten zu Gesicht, da sie 
nachtaktiv sind. Den Tag verbringen sie 
gut geschützt an schattigen kühlen Stel-
len. Förderlich sind daher Unterschlüpfe 
an feuchten, schattigen Plätze mit locker 
geschichteten Lochziegeln und alten 

Holzbrettern, überschüttet mit Reisig 
und verrottendem Laub. Wichtig ist der 
Verzicht auf Schneckenkorn! Es ist nicht 
nur für Nacktschnecken giftig, sondern 
tötet auch Tigerschnegel.

Helfen Sie Frosch & Co. 
über die Straße! 
Steigen im Frühjahr die Nachttempera-
turen über vier Grad, verlassen Frösche, 
Kröten und Molche ihre Winterquartiere 
und wandern zu ihren Laichgewässern. 
Straßenüberquerungen bedeuten dabei 
für die Amphibien eine große Gefahr. Um 
Frosch und Co. vor dem Straßentod zu 
retten, wurden niederösterreichweit be-
treute Amphibienwanderstrecken ein-
gerichtet. Auch in Eichgraben wird eine 
solche Strecke von einem engagierten 
Rettungsteam betreut. Wenn Sie die 
Aktion unterstützen möchten, wenden 
Sie sich bitte an: sandra_engelmann@
yahoo.com, 0676 34 47 422

Reisebegleiter Expedition Natur 
Naturland Niederösterreich stellt attrak-
tive Reisebegleiter für die Erforschung 
der Natur vor der Haustür bereit: Für 
junge ForscherInnen gibt es das „Acti-
on-Heft Natur“ und das Wasserbestim-
mungsbüchlein „Gummistiefel – fertig 
– los“. Neue Artenfächer erleichtern 
das Bestimmen von Säugetieren, Am-
phibien und Reptilien. Mit entsprechen-
den Poster können Sie sich die Vielfalt 
unserer Natur ins Haus holen. All dies 
können Sie kostenlos im Online-Shop 
der Energie- und Umweltagentur unter 
www.naturland-noe.at/ bestellen.

 Weichtier des Jahres 2019: der Tigerschnegel 
Ein natürlicher Feind der Nacktschnecke braucht geschützte Unterschlupf-Plätze
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Der Tigerschnegel in voller Pracht

Hinweisschild für Krötenwanderung

Suchen – Beobachten – Forschen

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.

https://www.naturland-noe.at/
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92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektr. Installationen - Blitzschutz - Antennenbau - Alarmanlagen
elektr. Torantriebe - Videoüberwachungen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
3034 Maria Anzbach, Hauptstraße 345, Tel. 02772/ 52 497, Fax DW19

Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber 

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A

Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60

❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln 

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege

Im Hause Coiffeur Sedlak  Hauptstrasse 73,  3032 Eichgraben
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Liebe Eichgrabnerinnen und Eichgrabner!
Der Frühling ist immer eine Zeit positiver 
Aussichten. Das trifft erfreulicherweise 
auch für die Marktgemeinde Eichgraben 
zu. Wir haben 2018 wieder gut gewirt-
schaftet und damit einen sehr schönen 
Überschuss erzielt. Dieser zusätzliche 
Spielraum ermöglicht es uns, Eichgra-
ben auch weiterhin gut zu gestalten.

Infrastruktur – Straße, Wasser, Kanal 
Diese Themen nimmt man oft erst dann 
wahr, wenn etwas nicht funktioniert. Als 
Gemeinde schauen wir darauf, dass es 
gar nicht erst so weit kommt. Für 2019 
haben wir ein großes Entwässerungs- 
und Straßenbauprojekt in der Gar-
tenstraße geplant. Das gute Budgeter-
gebnis wird weitere Sanierungsprojekte 
in ganz Eichgraben ermöglichen.

Schule – Bildung und Kinderbetreuung 
Unser erweitertes und saniertes Schul-
gebäude wird am 12. April feierlich eröff-
net. Das Projekt war sehr anspruchsvoll 
– das Ergebnis kann sich aber meiner 
Meinung nach sehen lassen. Die Kin-
der und das Schulteam sind von den 
offenen, hellen Räumen und den neuen 
Nutzungsmöglichkeiten begeistert. Ne-
ben der Eröffnungsfeier wird es im ers-
ten Halbjahr einige Möglichkeiten geben, 
das neue Schulgebäude zu besichtigen. 
Einen dieser Termine bitte ich Sie jetzt 
schon vorzumerken: Bei der Europawahl 

am 26. Mai werden die vier Wahlspren-
gel in den neuen Klassenräumen unter-
gebracht. Gleichzeitig wird die neue Aula 
zu einem funktionellen Blutspende-Saal.
Bildung fängt bereits im Kindergarten 
an. Unsere acht Gruppen sind auch für 
das nächste Kindergartenjahr gut ausge-
lastet. Eine Kleinkindgruppe und sieben 
Familiengruppen bieten Platz für insge-
samt rund 160 Kinder. Die drei Gebäu-
de und der Kindergartenpark sind kleine 
Schmuckstücke im Ortsbild – das „Ra-
punzelhaus“ wird heuer mit einer neuen, 
wirksamen Beschattung ausgestattet. 
Dies wird für spürbare Erleichterung in 
der heißen Zeit sorgen.

Bücherei-Erweiterung 

Seit 2014 nutzt die Nachmittagsbetreu-
ung unserer Volksschule Räumlichkeiten 
im Gemeindezentrum als Ausweichquar-
tier. Mit Fertigstellung der Schule wird 
dies nicht mehr notwendig sein und der 
Raum neben dem Bürgerservice wird frei. 
Hier wollen wir einen zusätzlichen Bereich 
für unsere beliebte und deshalb aus allen 
Nähten platzende Bücherei schaffen.

Bewegung und Freizeit 
Unser Wienerwaldbad ist mit dem Ge-
sundheitszentrum, dem Beachvolley-
ballplatz und dem Natureislaufplatz ein 
echter Treffpunkt für Bewegung und 
Kommunikation. Das wollen wir noch 
weiter aufwerten und planen derzeit, den 
Natureislaufplatz funktioneller zu gestal-
ten und einen Motorikpark zu errichten. 
Ein Motorikpark ist ein „Fitnessparcours“ 
im Freien – er beinhaltet Ausdauer- und 
Kraftübungsstationen bis hin zu Hinder-
nissen, die Gleichgewicht und Geschick 

fordern und fördern. Die Geräte sind 
für nahezu alle Altersgruppen und Fit-
ness-Levels geeignet und der Zugang ist 
kostenfrei.
Apropos Bad: Wir suchen noch Bade-
meister für den Sommer – Interessenten 
melden sich, bitte, bei Co-Amtsleiterin 
Katja Bremer-Wedermann (Tel. 02773 - 
446 00 51).

Alte Gärtnerei 
Unter diesem Titel laufen alle Aktivitäten 
auf dem Grundstück der alten Gärtnerei 
Rihacek. Derzeit wird das verbliebene 
Gebäude nutzbar gemacht. Hier soll es 
Nahversorgung, Bierbrauerei und Gar-
teninformationen geben. Auch ein Wo-
chenmarkt und verschiedene Feste sind 
angedacht. Bei diesem Projekt haben wir 
neben der Unterstützung durch das Land 
NÖ besonders viele engagierte Bürgerin-
nen und Bürger „im Boot“. Damit ist alles 
recht offen gestaltet und es wird vom An-
gebot, aber auch von Ihrer Nachfrage ab-
hängen, wie sich dieser Platz entwickelt.

Mir persönlich ist es wichtig, dass Eich-
graben nicht nur ein sehr lebenswerter 
Wohnort ist, sondern auch ein lebendiges 
Gesellschaftsleben und damit eine eigene 
Identität hat. In diesem Sinn freue ich mich 
darauf, Ihnen bei einer der zahlreichen 
Veranstaltungen im Ort zu begegnen.
Alles Gute

P.S.: Ich freue mich über Ihre Anregun-
gen und Wünsche

BGM Dr. Martin Michalitsch

Bürgermeister Dr. Martin Michalitsch
Tel: 0699 171 05 105, eMail: martin@michalitsch.at

Eichgraben informiert
Die Marktgemeinde

Die Tonis sind da – Hörspiele für Kinder in der 
Bücherei
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Motorikpark

Die neuen Klassenräume: hell und freundlich
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Liebe Eichgrabnerinnen und Eichgrabner!
Trotz steigendender Frühlingstempe-
raturen: Meine Arbeit für die Gemeinde 
ist wie ein Eisberg – 10% sind sichtbar 
und man kann darüber berichten. Dabei 
handelt es sich meistens um die großen 
Projekte wie Erweiterung und Sanierung 
der Schulen, die neue Kleinstkinderbe-
treuung „Aktive Kinderinsel“, die Neu-
errichtung von Gehsteigen, neue Geräte 
am Spielplatz, …

Die darunter liegenden 90 % der Aufga-
ben sind schwer zu beschreiben; sie sind 
oft vertraulich zu behandeln oder auf den 
ersten Blick nicht so interessant und pla-
kativ. Heute möchte ich Ihnen aber genau 
diese Aufgaben näher bringen, denn ich 
bin überzeugt, dass die nicht sichtbaren 
90 % für das gute Zusammenleben im 
Ort in gleicher Weise verantwortlich sind 
wie die sichtbaren 10 %.

Raumordnung: 
Wie entwickelt sich Eichgraben? 
Eines dieser Themen, die in der Öffent-
lichkeit kaum wahrgenommen werden, ist 
die Raumordnung. Die örtliche Raumord-
nung basiert auf der regionalen Raum-
ordnung und den Zielen der Gemeinde. 
Der Flächenwidmungsplan gliedert den 
Ort gemäß der Gemeindeziele und legt 
die Widmungsarten für alle fest: Bauland, 
Verkehrsflächen und Grünland. Der Be-
bauungsplan orientiert sich am Flächen-
widmungsplan und bestimmt, wie in den 
einzelnen Teilen des Baulandes gebaut 
werden darf. Das bedeutet, dass die Ge-
meinde innerhalb bestimmter Rahmen-
bedingungen autonom die Weichen für 
die Ortsentwicklung stellen kann.

In Eichgraben wollen wir den besonderen 
Charakter und Charme des Ortes erhal-
ten. Ziel ist es, ein gemäßigtes Wachs-
tum, angepasst an die Infrastruktur 
(Schulen, Kindergarten, Kanalisation, …) 
zu ermöglichen. Dafür sind ausreichend 
Baulandreserven, also noch unverbautes 
Bauland, vorhanden. Seit dem Jahr 2008 
sieht unser Bebauungsplan eine Min-
destgröße von 700 m² vor, die mit bis zu 
zwei Wohneinheiten (wahlweise in einem 
oder in zwei Gebäuden) bebaut werden 
darf. Grundstücksgrößen unter 700 m² 
(wie von manchem Bauträger beworben) 
sind bei uns nicht zulässig. 

Das Raumordnungsprogramm 
Aktuell wird das örtliche Raumord-
nungsprogramm überarbeitet. Wichtige 
Themen dabei sind:
● Umkehrplätze am Ende von Sackgas-
 sen: Diese müssen ausreichend groß 
 für Einsatz- und Räumfahrzeuge sein.
● der Erhalt von Grünelementen, die 
 unser Ortsbild prägen (z.B. entlang 
 der zahlreichen Bäche)
● die drohende Bodenversiegelung 
 durch Bauten: Hier muss zwischen 
 dem Erhalt einer intakten Umwelt und 
 der Freiheit des Bauenden 
 abgewogen werden.
Durch die Schaffung entsprechender 
Rahmenbedingungen gestalten wir das 
zukünftige Ortsbild von Eichgraben!

Politische Arbeit
Koalition und mehr 
Waren Sie schon bei einer Gemeinde-

ratssitzung und haben Sie sich über die 
große Harmonie gewundert? Mittlerwei-
le fallen alle Beschlüsse im Gemeinderat 
einstimmig oder zumindest mit großer 
Mehrheit. Warum das so ist? Wir leis-
ten sehr viel Vorarbeit. Aktuelle Themen 
werden innerhalb der Koalition, also zwi-
schen der Volkspartei und den Grünen, 
diskutiert, anschließend mit der Oppo-
sition besprochen und wir suchen einen 
Konsens. Dabei dauern diese Vorgesprä-
che oft länger als erwartet, aber „durchs 
Reden kommen die Leut‘ z´samm“ und 
es werden bessere Lösungen als bei Al-
leingängen gefunden. Jedes Thema wird 
erst in der zuständigen Geschäftsgrup-
pe, dann im Gemeindevorstand behan-
delt und abschließend dem Gemeinde-
rat zur Beschlussfassung vorgelegt: ein 
Prozess, der wenige Wochen, aber auch 
mehrere Monate dauern kann. In diesem 
Sinn gehört jede Gemeinderatssitzung 
zur Spitze des Eisberges, also zu den 
sichtbaren 10 %.

Wir freuen uns über Ihren Besuch bei 
einer der kommenden Gemeinderatssit-
zungen. Termine: 20. März und 15. Mai!
Ihre

VZBM Dr. Elisabeth Götze

Vizebürgermeisterin

Mobiltelefon 0699 - 103 13 133, 
eMail elisabeth.goetze@gruene.at

Eichgraben von oben – Ein „Über“-blick!

Schneeräumung im Jänner des Jahres – 
wenn nicht der Schnee das Problem ist
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Gemeinde

Sehr geehrte Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner!
Derzeit sind in Eichgraben 534 Hunde 
gemeldet. Ein gutes Miteinander von 
HundehalterInnen und Nicht-Hundehal-
terInnen ist uns ein wichtiges Anliegen. 
Dazu haben wir in den vergangenen Jah-
ren verschiedene Maßnahmen getroffen. 
Es wurden etwa 30 speziell gekennzeich-
nete Mistkübel mit Hundesackerl-Spen-
dern an bevorzugten „Hundespazierwe-
gen“ aufgestellt. Gerne nehmen wir im 
Bürgerservice Ihre Vorschläge zu weite-
ren Standorten entgegen.

Entsorgung von Hundekot 
Im Hundehaltegesetz ist eindeutig vorge-
schrieben, dass die Hinterlassenschaften 
von Hunden im Ortsgebiet unverzüglich 
beseitigt und entsorgt werden müssen. 
Dazu stehen Hundesackerln gratis im 
Bürgerservice und in unseren Hunde-
sackerl-Spendern zur Verfügung. Leider 
ist oft zu sehen, dass der Hundekot zwar 
in das Sackerl kommt, dieses aber lie-
gen gelassen wird und so Wiesen, Fel-
der, Bankette und den Wald „nachhaltig“ 
verunreinigt. Damit der fachgerechten 
Entsorgung mehr Aufmerksamkeit ge-
schenkt wird, haben wir mit Jahreswech-
sel auf leuchtend rote Hundesackerln 
umgestellt. Wir hoffen, dass dies dazu 
motiviert, die Sackerln in die flächende-
ckend im Ort aufgestellten Mistkübel zu 
entsorgen und damit zu einem schönen 
und hygienischen Ortsbild beizutragen.

Mit der Hundesteuer leisten Sie einen 
finanziellen Beitrag zu all diesen Maß-

nahmen – wir bedanken uns dafür und 
wünschen Ihnen und Ihrem Hund/Ih-
ren Hunden ein schönes Miteinander in 
Eichgraben.

Führen und Verwahren von Hunden 
Immer wieder kommt es zu Beschwer-
den über freilaufende Hunde. Dazu gibt 
es klare, rechtliche Regeln, die hier aus-
zugsweise angeführt sind:
● Hunde sind im Ortsgebiet entwe-
 der an der Leine oder mit Beißkorb 
 zu führen. Für Hunde mit erhöhtem 
 Gefährdungspotential gilt „Beißkorb- 
 und Leinenpflicht“ (siehe weitere 
 Bestimmungen im NÖ Hundehalte-
 gesetz).
● Wer einen Hund hält oder führt, muss 
 darauf achten, dass Menschen und 
 Tiere nicht gefährdet oder unzumut-
 bar belästigt werden.
● Die Einfriedung Ihres Grundstückes 
 ist so zu gestalten, dass der Hund 
 nicht aus eigenem Antrieb 
 entkommen kann.
● Das NÖ Jagdgesetz verpflichtet 
 Hundeführer und Hundeführerinnen 
 sicherzustellen, dass sich der Hund 
 nicht seiner/ihrer Einwirkung ent-
 zieht. 
● Das wird im Regelfall bedeuten, dass 
 der Hund auch im Wald an der Leine 
 zu führen ist.
● Unsere Futterwiesen sind Grund-
 lagen für hochwertige Lebensmittel. 
 Es ist daher absolut verboten, Hunde 
 in diesen Wiesen frei laufen zu 
 lassen. 

Umfassende Information zu den rechtli-
chen Vorschriften finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.eichgraben.at/
tierhaltung-hunde/.
Ihr Martin Michalitsch

 HUNDEHALTUNG in Eichgraben 

Die Leine bietet Sicherheit für HundehalterInnen, Hunde und unbeteiligte Personen. 
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ÖFFNUNGSZEITEN  

Parteienverkehr/Bürgerservice	(Tel:	44	600):
Mo, Mi-Fr:  8–12 Uhr
Di:   8–12 Uhr und 16–19 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di:   9–11 Uhr und 16.30 –19 Uhr
Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do: 7–12 Uhr und 12.30–15 Uhr
Di:  7–12 Uhr und 12.30–19 Uhr
Fr:  7–13 Uhr
Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden 2. Dienstag von 16–18.30 Uhr 
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Bücherei	Eichgraben:		
Di:  8–12 u. 16–19 Uhr
Do: 12–15 Uhr
Fr: 14–17 Uhr
Tel.: 02773 44600 16,
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at

Protokolle der Gemeinderatssitzungen 
und Sitzungstermine: Nachzulesen auf der 
Homepage > Punkt Gemeinde -
Gemeindevertretung oder beim Bürgerservice.

Marktgemeinde Eichgraben

Ankündigungen

13. April Ostermarkt
22. Mai Tag des offenen 
 Bienenstocks
26. Mai EU-Wahl 
 und Blutspenden
14. Juni Summer-Opening

http://www.eichgraben.at/tierhaltung-hunde/
http://www.eichgraben.at/tierhaltung-hunde/


20

Was tun, wenn man einen Kleinwald 
besitzt, aber die Waldfläche nicht oder 
nicht mehr selbst bewirtschaften kann? 
Die LEADER Region Elsbeere-Wiener-
wald bietet ein kostenloses Betreuungs-
angebot!

Ein Wald braucht Pflege 
Viele Waldbestände werden kaum oder 
gar nicht bewirtschaftet. Die Ursachen 
sind unterschiedlich: Manche Menschen 
kamen durch Erbe zu „ihrem“ Wald, ha-
ben aber nur wenig Bezug zu ihren Wald-
flächen, bei anderen haben bereits die 
Vorfahren die Bewirtschaftung der oft 
kleinen Land- und Forstflächen aufgege-
ben, wieder andere können altersbedingt 
die Waldpflege nicht verrichten oder 
finden keine NachfolgerInnen. Dies ist 
sowohl in ökologischer Hinsicht – Stich-

wort „klimafit-
ter Wald“ – wie 
auch vom öko-
n o m i s c h e n 
Standpunkt aus 
gesehen ein be-
denklicher Zu-
stand.

Lebensraum Wald 
Ziel des Projektes ist es, den Bewirt-
schaftungsgrad der Wälder zu erhöhen, 

ökologische Aspekte der Waldbewirt-
schaftung einzubringen und das Be-
wusstsein für die Ressource Wald bei 
den BesitzerInnen zu stärken. Es wer-
den Wege aufgezeigt, den Lebensraum 
für Vögel, Käfer und Kleinorganismen 
im Wald zu erhalten, Wälder gegen den 
Klimawandel widerstandsfähiger zu ma-
chen und durch Holzverkäufe Einkom-
men zu erzielen.

Die Pilotphase läuft 
Derzeit nehmen vier Waldbesitzer an 
dem Projekt teil, das in Zusammenarbeit 
mit dem Umweltbundesamt gestartet 
wurde. Die Konzepte wurde auf die kon-
kreten Waldbestände abgestimmt und 
stellen eine ökologische Bewirtschaf-
tung in den Vordergrund.

Nun sucht die LEADER Region  wei-
tere interessierte WaldeigentümerIn-
nen, die unter fachkundiger, kostenlo-
ser Beratung ihre Wälder naturnah und 
wirtschaftlich sinnvoll bewirtschaften 
wollen. Das Ziel lautet, ökologische 
Kleinwald-Bewirtschaftung zu einem 
nachhaltigen Bestandteil in der Region 
Elsbeere-Wienerwald zu machen. Unter-
stützer diese Projektes sind Blühendes 
Österreich und die Naturschutzinitiative 
der REWE International AG.
Nicole Silhengst

Gemeinde

Kontakt: 
Telefon: 02772/55297 
eMail: office@elsbeere-wienerwald.atWald – Lebens- und 

Wirtschaftsraum

Wenn Sie eine Waldparzelle bis max. 
5 ha Größe besitzen und wir Ihr Inter-
esse geweckt haben, dann melden Sie 
sich, bitte, bei Projektmanagerin Ni-
cole Silhengst unter projekt@elsbee-
re-wienerwald.at bzw. 0664-815 8433. 

Am 19. März 2019 um 19.00 Uhr findet 
im Hotel Steigenberger in Altlengbach 
eine Informationsveranstaltung zu die-

sem Projekt statt.

Weitere Information finden Sie unter 
www.elsbeere-wienerwald.at

KOCHT FÜR SIE
Fiala Stefica

Himbeerstraße 26
3032 Eichgraben

Tel: 0676/462 97 17
eMail: office@derflottepinguin.at

www.derflottepinguin.at

Telefon 02773/46 336
Öffnungszeiten:

Di nach Vereinbarung 
Mi 9-20 Uhr • Do + Fr 9-18 Uhr  

Sa 8-14 Uhr

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design
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 Großes Ziel für kleine Wälder 
LEADER Region setzt Initiative für kostenlose Bewirtschaftung von Kleinwäldern

mailto:office@elsbeere-wienerwald.at
mailto:projekt@elsbeere-wienerwald.at
mailto:projekt@elsbeere-wienerwald.at
http://www.elsbeere-wienerwald.at
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ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Neulengbach:

Freitag

07:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!

Öff nungszeiten Judenau:

Montag bis Freitag

07:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at

Reperatur, 
Beratung
& Verkauf

ELVICE Elektrohausgeräte & Kältetechnik OG
Kleine Steinstraße 1, 3032 Eichgraben (NÖ)
Tel.:  02773/428 780 od.  Wien 01/53 53 253

www.elektro-service.at, off ice@elektro-service.at

www.immobilien-moertl.at
moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Immobilie 

 in   den   be
sten

 Händen . . .
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Der Zivilschutzbeauftragte  
wird von der Gemeinde 

bestellt. Er soll die Bevölke-
rung in regelmäßigen Abstän-
den über Maßnahmen zum 
Schutz vor Katastrophen in-
formieren.  

Die Aufgaben umfassen ins-
besondere:
● Beratung und Unter-
 stützung der Gemeinde 
 in allen Fragen des 
 Zivilschutzes
● Beratung der Gemeinde 
 bei der Information der 
 Bevölkerung über Maß-
 nahmen des Selbst-
 schutzes
● Mitwirkung bei der 
 Erstellung von Katastro- 
 phenschutzplänen und bei 
 der Information der Bevöl-
 kerung über Katastrophen-

 schutzpläne und Sonder-
 alarmpläne der Gemeinde
● Teilnahme an Übungen. 
 Landesregierung und Be-
 zirksverwaltungsbehörden 
 sind verpflichtet, in re-
 gelmäßigen Abständen 
 Katastrophenschutzübun-
 gen durchzuführen. Soweit 
 zweckmäßig, sind Gemein-
 den angehalten, daran teil-
 zunehmen.

Ausblick 
Wie In den vergangenen Jah-
ren werden auch unter der 
neuen Führung wieder zahl-
reiche Aktionen mit unter-
schiedlichen Themenschwer-
punkten (Zivilschutztage, Po-
diumsdiskussionen, Kinder-
olympiade, etc.) angeboten 
werden. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei meinem 

Vorgänger, Herrn Peter Steh-
lik, herzlichst für seinen jahre-
langen Einsatz im Zivilschutz-
bereich bedanken. Er steht 
mir nun mit seiner Erfahrung 
als Stellvertreter zur Seite.

Stell Dir vor, 
es geht das Licht aus, …
und es handelt sich nicht um 
einen Filmklassiker mit Hör-
biger und Moser. Der Strom-
ausfall am 22. Jänner hat die 
meisten von uns überrascht. 
Wie verhalte ich mich in so 
einer Situation richtig?
● Ruhe bewahren, bei Nacht 
 Notbeleuchtung einschalten 
 (Kerzen, Taschenlampe, 
 Handy).
● Rufen Sie NICHT bei Polizei, 
 Feuerwehr oder Rettung an 
 – ein Stromausfall ist KEIN 
 Notfall.
● Sehen Sie nach, ob der 
 Strom nur bei Ihnen oder 
 großflächig ausgefallen ist, 
 und überprüfen Sie den 
 Sicherungskasten.
● Schalten Sie Elektrogerä-
 te, die eine Gefahr darstel-
 len könnten, aus (z.B. Herd-
 platte, Bügeleisen, Werk
 zeuge etc.). Ebenso sollten 
 Fernseher, PCs und andere 
 empfindliche Geräte abge-
 schaltet werden, damit es 
 bei Stromzufuhr zu keinen 
 Spannungsspitzen kommt.

● Kühlschränke und Gefrier-
 truhen einfach geschlos-
 sen halten – diese Geräte 
 überstehen einen mehr-
 stündigen Stromausfall in 
 der Regel unbeschadet.
● Bei einem großflächigen 
 Stromausfall benutzen Sie 
 Ihr batteriebetriebenes 
 Radio, Ihr Handy oder Ihr 
 Autoradio, um Informatio-
 nen zu erhalten. 
Josef Hajek

Josef Hajek
Zivilschutz

Zivilschutz

Josef Hajek: 0676 - 90 066 05
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc / eichgraben /ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

 Neuer Zivilschutzbeauftragter 
 in der Marktgemeinde Eichgraben 

Steckbrief

Name: Josef Hajek
Alter: 34 Jahre
Familienstand: ledig, in 
fester Beziehung
Wohnort: Eichgraben (seit 
1984)
Leidenschaft: langjähriges 
Mitglied der Feuerwehr, 
Zivilschutz

Stromausfall beim Prüfausschuss perfekt gelöst!
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ANDREAS SPRENGNAGEL
Biowärme-Installateur

3034 Oed, Johannesbergstraße 18
andreas.sprengnagel@gmx.at

Tel.: 02772 - 54 120
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Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner!
Vier Jahre als Umweltgemein-
rat im Amt – das bedeutet vier 
Jahre aktiver Klimaschutz zur 
Reduktion von Treibhausga-
sen und globaler Erwärmung. 
Energieeinsparungen, höhere 
Energieeffizienz, die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen, 
die Stärkung eines nachhal-
tigen Lebensstils und nach-
haltiger Produktionsweisen in 
Landwirtschaft und Industrie 
reduzieren den Ausstoß von 
Treibhausgasen. 

Rückblick des Umwelt-
gemeinderates auf 2018 
Klimarelevante Forderungen 
der Marktgemeinde Eichgra-
ben wurden evaluiert und er-
gänzt, beispielsweise der Be-
reich Elektrofahrräder. 
Der alljährliche Frühjahrs-

putz fand im April und wieder 
in Kooperation mit der NMS 
Eichgraben unter breiter Be-
teiligung der SchülerInnen 
und LehrerInnen statt – ein 
großes Dankeschön an dieser 
Stelle! Die Schule hat dann im 
Juni auf eigene Initiative hin 
noch eine Bach-Reinigung 
mit Unterstützung der Ge-
meinde durchgeführt.
Erstmals gab es in Eichgra-
ben im April beim Monats-
markt die Möglichkeit, sich 
bei der „Messe für bewussten 
Einkauf und nachhaltigen Um-
gang mit Dingen des täglichen 
Gebrauchs“ weiterführende 
Informationen zu diesem um-
fangreichen Thema zu holen. 
Die Veranstaltungen „Null Ab-
fall, aber wie?“ und „1 Jahr 
Shopping-Boykott“ lockten 
zahlreiche BesucherInnen in 
das Gemeindezentrum.

Bei den Umweltstammtischen 
konnte spannenden Vorträgen 
wie „Abenteuer Leben ohne 
Steckdose“ und „Gebäude-
sanierung und Heizungssys-
teme in Zeiten der Klimakrise“ 
gefolgt werden. Die kosten-
lose Energieberatung durch 
DI Sarvari bleibt weiter im 
Angebot der Gemeinde. Das 
Bildungskraftwerk (Photo-
voltaikanlage mit BürgerIn-
nen-Beteiligung) wurde beim 
Schulgebäude erfolgreich 
umgesetzt. Das Projekt „Elek-
troMobil Eichgraben“ schreibt 
seine Erfolgsgeschichte wei-
ter; es wurde um zusätzliches 
Carsharing und weitere Elek-
trotankstellen ausgebaut.

Ausblick 2019 
Die Fortführung der Umstel-
lung der Straßenbeleuch-

tung auf LED ist geplant. Die 
Potentiale für Photovoltaik in 
der Gemeinde werden vor-
angetrieben. Frühjahrsputz 
und Bach-Reinigung finden 
selbstverständlich wieder 
statt. Der Ausbau der Rad- 
und Rollerabstellplätze steht 
ím Fokus. 

Wir bemühen uns um span-
nende Vorträge bei den Um-
weltstammtischen … und 
noch viele weitere Projekte 
befinden sich in der Pla-
nungsphase.
Ich freue mich über Anregun-
gen und Unterstützung. 
Michael Pinnow

Michael Pinnow
Umweltgemeinderat

Umweltgemeinderat

Kontakt Umweltgemeinderat
Michael Pinnow
eMail: michael.pinnow@gruene.at
Telefon: 0676/9447269

Johann Kandler (Klimabündnis NÖ), Vize-Bürgermeisterin Götze und 
Gemeinderat Pinnow beim Vortrag „Leben ohne Strom“

Der Mammutbaum 
wurde zum Natur-
denkmal erklärt.
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Immobilien
Köszali

Immobilien
Köszali

beraten 
bewerten

vermitteln

Mein persönlicher Immo-Rat

Irene Köszali, akad. IM
Ihre

Schließen sie ihre Haustür und las-
sen sie den Alltag draußen, denn 
Weihnachten im Kreis der Familie 
ist ein kleiner Urlaub der Herzen.  
Ich wünsche Ihnen frohe und ge-
segnete Weihnachten!

0664 22 38 007
service@ikimmo.at
www.ikimmo.at
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Dir. Monika 
Siglreithmaier

Volksschule

Liebe Interessierte am Schul-Leben!

Darf ich vorstellen: 
Bee-Bot und Matata-Bot 
Gleich vorweg: Es handelt sich nicht um 
neue Partytänze, sondern um zwei neue 
Unterrichtsmittel für unsere Volksschul-
kinder. In beiden Systemen werden die 
Kinder spielerisch an das Programmieren 
von Computern herangeführt – und ha-
ben dabei sehr viel Spaß. Mit einem „Bie-
nenroboter“, dem Bee-Bot, und mit dem 
„Matata-Bot“ vom Matata-Lab program-
mieren die Kinder mit Hilfe einzelner Bau-
steine verschiedene Wege und Bewegun-
gen, die die Spielfigur dann absolviert. 

Damit steht ein großes Einsatzfeld in allen 
Schulfächern zur Verfügung. Verschie-
dene Pläne für die Roboter und unter-

schiedliche Bausteine und Bewegungs-
möglichkeiten verbinden die Lerninhalte 
mit Raumorientierung, seriellem und er-
finderischem Denken. Teamarbeit fördert 
das Erkennen und Nutzen individueller 
Stärken. Geschult werden das voraus-
schauende Denken und die notwendigen 
kognitiven Eigenschaften, um komplexe 
Regeln und Verkettungen zu verstehen. 

Die Bee-Bots wurden allen Schulen von 
der Niederösterreichischen Medienbe-
ratung zur Verfügung gestellt, das Ma-
tata-Lab ist ein persönliches Geschenk 
von Herrn Christian Hochwarter, unserem 
IT-Beauftragten des Schulerhalters Ge-
meinde Eichgraben. Vielen Dank dafür!

Damit auch die Lehrerinnen die neuen 
Medien optimal nutzen und einsetzen 

können, fand im Feb-
ruar eine Einschulung 
für den Bee-Bot durch 
die NÖ Medienberatung 
statt. Der Matata-Bot 
wurde von Herrn Hoch-
warter im Rahmen einer 
eigenen Konferenz vor-
gestellt.

Wir sind davon über-
zeugt, die Schule damit 
einen Schritt weiter in 

Richtung digitale Bildung zu entwickeln 
und damit gemeinsam mit den Kindern viel 
Neues und Spannendes zu entdecken.
Monika Siglreithmaier

Matata-Bot auf Plan

Matata-Bot
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Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h
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Knapp vor Weihnachten durften wir Dr. 
Florian Klenk, Chefredakteur der Wo-

chenzeitschrift „Der Falter“, bei uns an 
der Mittelschule begrüßen. Florian Klenk 
ist ein prominenter Journalist und Nach-
bar unserer Schule. Er stellte sich zur Ver-
fügung, um den Kindern einen authenti-
schen Einblick in die Welt der Medien und 
Nachrichtenübermittlung zu bieten. 

In einem launig-kurzweiligen Vortrag ließ 
er uns hinter die Kulissen der Medienwelt 
blicken, sprach über moralische und ethi-
sche Verantwortung von Journalismus. 
Anhand konkreter Beispiele wurde den  
Schülerinnen und Schülern gezeigt, wie 
in unserer von Medien geprägten Welt 
bisweilen auch manipulativ vorgegangen 
wird, wie also fake news gezielt einge-
setzt werden. Die Kinder waren überaus 

interessiert und diskutierten lebhaft mit. 
Es war wieder einmal deutlich zu spüren, 
wie bereichernd es ist, wenn Menschen 
aus unterschiedlichen Lebensbereichen 
an Schulen zu Wort kommen können.  An 
dieser Stelle nochmals vielen herzlichen 
Dank an Dr. Klenk! Gerne kommen wir 
seiner Einladung nach und freuen uns 
schon auf den Besuch im Sommer in 
seiner Redaktion.

Das neue Haus ist fertig! 
Der Umbau ist abgeschlossen, und die 
Mittelschule konnte ihr neues Gebäu-
de beziehen. Groß ist die Freude, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler nun in 
Räumlichkeiten lernen, die ein gutes und 
modernes Lernumfeld bieten. Wir kön-
nen damit unserem Anspruch, jedes Kind 
individuell mit seinen jeweiligen Stärken 
zu begleiten und zu fördern, bestmög-
lich nachkommen. Wir bedanken uns 
bei der Marktgemeinde Eichgraben für 
das Bekenntnis zum Schulstandort und 
die beträchtliche Investition. Ebenso be-
danken wir uns bei den Kolleginnen der 
Volksschule, bei denen wir über Monate 
zu Gast sein durften. Ein neues Kapitel 
ist aufgeschlagen und wir freuen uns auf 
zahlreichen Besuch der Bevölkerung aus 
Eichgraben. 

Bühne frei – Tollberg kommt! 
Erstmals gibt es in der neu errichteten 
Aula der Schulen eine Theaterauffüh-
rung. Die Vorbereitungen für das Stück 
„Tollberg kommt“ laufen auf Hochtou-
ren. Lassen Sie sich von motivierten und 
couragierten Schauspieltalenten überra-
schen!
Wir laden Sie herzlich zu einem kurzwei-
ligen Theaterabend ein! Aufführungen 
am 14.,15. und 16. Mai jeweils um 19 Uhr
Helmut Peter

Mittelschule

Dir. Mag. Helmut Peter

Kontakt
Tel: 02773 46313 Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at
Hauptstraße 44Fo
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 „Fake News“:
 Ein Aufdecker deckt auf! 

fake oder echt

Da erzählt einer etwas – und man kann es 
glauben!

Matata-Bot

3 1 0 0   S T.  P Ö LT E N ,    3 3 6 2   A m s t e t t e n  /  Ö h l i n g ,    3 5 0 0   K re m s  a n  d e r  D o n a u ,    3 0 4 0   N e u l e n g b a c h ,    3 3 7 0   Y b b s  a n  d e r  D o n a u ,    1 0 2 0   W I E N

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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Im Herbst des vergangenen Jahres hat 
sich der Musikverein Eichgraben-Maria 
Anzbach neu aufgestellt. Die organisato-
rische Leitung übernahm Obmann Peter 
Siglreithmaier; die musikalische Leitung 
liegt nun in den Händen von drei Voll-
blutmusikern, den Kapellmeistern Rai-
no Rapottnig, Johannes Münzner und 
Bernhard Vierbach. Die Musiker sind be-
geistert bei der Sache, es wird fleißig ge-
probt, die Stimmung ist ausgezeichnet 
und man spürt die Freude an der Musik.
 
Die Konzerte in der Adventmeile in Maria 
Anzbach und auf dem Gemeindeplatz 
in Eichgraben gaben die positive Stim-
mung direkt an die Besucher weiter. 
Beim jährlichen Neujahrsblasen wurden 
viele „Fans“ direkt zu Hause besucht und 
auf musikalische Weise im neuen Jahr 
begrüßt. Der Empfang war stets über-
aus herzlich; und als Dankeschön gab es 
für die Musiker leibliche Unterstützung 
in Form von Speis und Trank, aber auch 

finanzielle Spenden 
für die Vereinskas-
sa. Dieses Geld wird 
für die Anschaffung 
von Instrumenten und 
Uniformen für junge 
Musikerinnen und Mu-
siker verwendet. Der 
Musikverein sagt auch 
hier im „Eichgrabner“ 
nochmals vielen Dank 
für die großartige 
emotionale und finan-
zielle Unterstützung !
Barbara Hagenow

 Musik in Be-WEG-ung 
Neue Köpfe geben die Töne an

Termine
18. Mai 2019: 
Frühlingskonzert

Weitere Termine unter 
www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at
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Harmonie triumphiert über tiefe Temperaturen

http://www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at
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Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwi-
schen Eichgraben Vokal (Leitung: 

Katja Scheibenpflug) und dem Orches-
ter des Musikschulverbandes Maria 
Anzbach-Eichgraben (Leitung: Claudia 
Sturm) fand beim Adventkonzert im Wie-
nerwalddom am 15.12.2018 einen wei-
teren Höhepunkt. Unterstützung gab es 
dieses Mal von der Gastformation „En-
semble Schlüsselklang“ unter der Lei-
tung von Generose Gruber-Sehr.

Das Orchester (Claudia Sturm – Violine, 
Martina Wieser – Cello, Iris Trefalt – Viola) 
brachte die Zuhörer mit dem berühmten 
Weihnachtskonzert von Arcangelo Co-
relli, dem Concerto grosso g-moll op.6 
Nr.8, in Adventstimmung. 

Die Vokalformation nutzte die Möglich-
keit der Begleitung durch ein Orches-
ter: So wurden der Chor mit Vokalsolist 
Ivo Dmek bei „Panis Angelicus“ (Cesar 
Franck) und „The Lord Bless You“ (John 
Rutters) von einer Solistengruppe be-
gleitet.

Da konnte natürlich 
das Publikum nicht 
nur Zuhörer bleiben. 
Es nahm die Einla-
dung zum Mitsingen 
mit Orchesterbe-
gleitung begeistert 
an. Die gemeinsam 
gesungenen Ad-
vent- und Weih-
nachtslieder „Still, 
oh Himmel“, „Maria 
durch ein Dornwald 
ging“, „Es wird scho 
glei dumper“ und „In 
dulci jubilo“ bildeten 
einen stimmungs-
vollen und harmo-
nischen Abschluss 
des Konzertes.
Anne-Maria Toro Pérez Gruber
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Musikschule

 Orchester meets Vokal 
Adventkonzert begeistert

Besinnliche Klänge im Advent

Musikschulverband 
Maria Anzbach-Eichgraben
Telefon 02772/52481-80
msv@maria-anzbach.at
www.musikschule-mariaanzbach-eichgraben.at
Büro: Mo 9 - 12 und Di 14 - 16 Uhr 

© G. Zimmer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
  
 

 
  
 

 
 
 
 
 

 

 

Klassische Hits der Country Music und des Rock`n` Roll 
werden durch einen gemeinsam entwickelten Sound 
faszinierend neu entzündet. 
1. Teil dominiert die Country Music und der Blues. 
2. Teil fasziniert mit extrem energiegeladenem Rock`n`Roll. 
 

Diese Musik hebt nicht nur die Stimmung sondern  
hilft die Winterdepression ruckartig abzustreifen. 
 
Die Liveatmosphäre ist bei dieser spontanen Musik einmalig 
und begeistert Jung und Alt. 
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1962 Gründungsversammlung des 
 FVV

1991 Eröffnung des Heimatmu-
 seums in der Kirchenstraße; der 
 Platz für die Exponate wird 
 immer enger 

1993 Erste Überlegungen zum Projekt 
 Hochmeisterhaus. Vorstandsbe-
 schluss: Wir wagen es!

1994 Unterzeichnung des Bestandsver-
 trages mit der Gemeinde betref-
 fend „das Hochmeisterhaus“, Pla-
 nungs- und Bauphase für die Er-
 richtung eines Museums im 
 Hochmeisterhaus läuft in vollen 
 Zügen; Rettung des Stadels, 
 Räumungsarbeiten

1995 Die Arbeiten im und am Hoch-
 meisterhaus dominieren das Ver-
 einsgeschehen; Zusammentragen 
 von historischem Baumaterial 
 (Ziegel, Dachstuhl, Tor etc.)

1996 Errichtung des Zubaus (rechte 
 Seite mit kleinem und großem Saal)

1997 Auf- und Weiterbau Hochmeister-
 haus unter großer Beteiligung der 
 Bevölkerung; Beschluss: Das 
 Wienerwaldmuseum wird 
 überregional!

1998 Das Fuhrwerkerhaus als Kommu-
 nikations- und Kulturzentrum 
 Eichgrabens nimmt immer kon-
 kretere Formen an. Der neue 
 Name für das Hochmeisterhaus: 
 Wienerwaldmuseum und Kul-
 turtreff im Fuhrwerkerhaus

1999 Übersiedlung des Heimatmu-
 seums, Präsentation der 
 Exponate im oberen Stock des 
 nun renovierten Fuhrwerkerhau-
 ses nach modernen museums-
 pädagogischen Gesichtspunkten; 
 Einrichtung von Geologie, 
 Archäologie und KuMst-Höhle, 
 Kohlenmeiler, Zeugschuppen und 
 Römerzeitlichem Hügelgrab; 
 Eröffnung mit einem Dreitages-
 fest Ende Oktober. Das „Leben-
 dige Handwerk im Stadel“ wird 
 gestaltet und  eröffnet. Bei diesem
 Fest erstmals dabei: die Part-
 nergemeinde Zittau-Eichgraben, 
 die Tanzgruppe Bellarina und der 
 Flotte Pinguin

2000 Die Herausforderung an die 
 ehrenamtlichen Mitarbeiter 
 ändert sich: Zuerst haben wir 
 Ziegel geschleppt, jetzt managen 
 und beleben wir ein Museum 
 und einen Kulturtreff.

Seit 2001 bis heute können in sechs 
 Räumen Exponate aus dem 
 Bereich Geologie und minerali-
 sche  Rohstoffe sowie die 
 KuMst-Höhle, Archäologie mit 
 römerzeitlichem Hügelgrab, 
 volkskundliche Sammlung, 
 lebendiges Handwerk und Zeug-
 schuppen mit Holzkohlen-Rund-
 meiler besichtigt werden.

2002 Auszeichnung des  Wienerwald-
 museums mit der „Goldenen 
 Kelle“ durch das Land 
 Niederösterreich

2009 Verleihung des Österreichischen 
 Museumsgütesiegels; 
 2014 verlängert bis 2019

2011 Aufstellung der Kultur-Hinweis-
 tafeln an der Autobahn

2012 bereits 1090 Exponate im 
 Museum

Jährlich 2 Sonderausstellungen, Kultur-
herbst, Maibaumfeier, Riesenflohmarkt
 
Laufend Konzerte, Liederabende, Lesun-
gen, Kabaretts, Theater, Diavorträge, 
Filmvorführungen, Vernissagen, Kinder- 
und Jugendveranstaltungen 

International bekannte Künstler be-
leben die Bühne im Fuhrwerker-
haus, z.B. M. Reinthaller, D. Fischer, 
Jo Mara, Weinzettl & Rudle, G. Hammerl, 
S. Fertschak, J. Stemberger, KTK 
Lampenfieber und viele mehr.

Wöchentlich stattfindende  Kurse für Kin-
der und Erwachsene, Turnen und Tanzen 

Über 100 ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen  bemühen sich um das 
Gelingen.

Hochmeisterhaus Hutten Nr. 27 um 1940, 
(Heute Wienerwaldmuseum)

20 Jahre Wienerwaldmuseum und Kulturtreff im Fuhrwerkerhaus
Wie alles begann
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Römerzeitliches 
Hügelgrab
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20 Jahre Wienerwaldmuseum und Kulturtreff im Fuhrwerkerhaus

Am 26.5.2019 feiern wir 20 Jahre 
Wienerwaldmuseum und Kulturtreff

im Fuhrwerkerhaus. 

Programm 

10 Uhr Festmesse im Festsaal
11 Uhr Festakt  mit unseren Freunden aus 
 Zittau Eichgraben und Bellarina

Anschließend gemütliches Zusammensein 
Für das leibliche Wohl sorgt der „Flotte Pinguin“

14–17 Uhr „Lebendiges Handwerk“ und 
 die Bücherfundgrube sind geöffnet

Eintritt ins Museum und beim Lebendigen Hand-
werk gratis; E-Mobil Shuttledienst für alle inner-
halb Eichgrabens gratis

Weinzettel & Rudle

Kulturherbst
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Stadl Beim Zubau des Wienerwaldmuseums
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Liebe Pfarrangehörige!
Ostern steht vor der Tür und ich möchte 
Ihnen eine Geschichte aus China erzählen:
„Es war einmal ein Mann, den ängstig-
te der Anblick seines Schattens so sehr, 
dass er beschloss, ihn hinter sich zu las-
sen. Er sagte zu sich: Ich laufe ihm ein-
fach davon. Aber der Schatten folgte ihm 
mühelos. So war er überzeugt: Ich muss 
schneller laufen. Also lief er schneller 
und schneller; und er lief so lange, bis er 
tot zu Boden sank.“

Diese Geschichte spricht jeden von uns 
an, denn jeder hat seinen Schatten. Un-
sere Schatten haben aber unterschied-
liche Gestalt. Manche leiden darunter, 
dass sie nicht so sind wie andere – nicht 
so gescheit, nicht so gesund und vital, 
nicht so anerkannt und im Mittelpunkt 
stehend, nicht so erfolgreich im Beruf …

Andere leiden unter Einsamkeit, fühlen 
sich nicht mehr gebraucht, sehen sich 
von der Gesellschaft ausgeschlossen.

Zu unseren Lebensschatten gehört auch 
der Schatten der Schuld. Da vergeudet 
jemand alle seine Chancen, privat und 
beruflich – er verpfuscht sein Leben.

Wie kann ich also mit diesen Schatten 
des Lebens umgehen? Muss die Ge-
schichte so enden, dass man sich tot 
läuft? Nein, ganz sicher nicht! Der chine-
sische Weise beendet deshalb seine Ge-
schichte mit dem Satz: „Wäre der Mann 
in den Schatten eines Baumes getreten, 
so wäre er seinen Schatten los gewor-
den.“

Diesen Schatten des Baumes will uns Je-
sus mit seinem Kreuz schenken. Er sagt 
uns ja das einladende Wort: „Kommt alle 
zu mir, die ihr euch plagt und schwere 
Lasten zu tragen habt. Ich werde euch 
Ruhe verschaffen.“ (Mt.11,28). Gott ist 
nicht einer, der uns fern ist, sondern ei-
ner, der an unserem Leben Anteil nimmt. 
In Jesus hat Gott sein Leben mit uns 
geteilt und hat den Tod erlitten – brutal 

und schmerzvoll am Kreuz. Im Schatten 
seines Kreuzes, im gläubigen Blick auf 
unseren Erlöser, werden wir aber unse-
ren Schatten los. Und als österlich Auf-
erstandener bleibt uns Jesus nahe auf 
unserem Lebensweg. Bei ihm dürfen wir 
uns geborgen wissen – auch mit unseren 
Schatten, die vom Osterlicht überstrahlt 
werden.
Wilhelm Schuh

Dechant 
Mag. Wilhelm Schuh, 
Pfarrer

Beichtgelegenheit:
Nach Wunsch vor oder nach den Hl. Messen,
bitte in der Sakristei anmelden.
Beichtgelegenheit in der Fastenzeit:
Ca. 15 Min. vor den Sonntags-Gottesdiensten und 
Vorabendmessen (ohne Voranmeldung).
Mess-Intentionen:
Termine bitte während der Kanzleistunden bei 
der Pfarrsekretärin eintragen lassen.
Kanzleistunden
Dienstag 9 – 11 Uhr, Donnerstag 8 – 11 Uhr  
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel: 02773 - 462 46 oder 0676 - 826 635 066
Pfarrer Mag. KR Wilhelm Schuh: 
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 02772 - 524 96 oder 0676 - 826 633 233 
pfarramt.eichgraben@aon.at

Am Dienstag, 16.04.2019, wird der Herr Pfarrer auf Wunsch 
kranke und gebrechliche Menschen besuchen, die die Hl. 
Kommunion vor Ostern zu Hause empfangen möchten. Bitte 
um Anmeldung.

Katholische Pfarre

GOTTESDIENSTE Große Pfarrkirche:
VORABENDMESSEN
am Samstag und vor Feiertagen 18.30 Uhr
SONN- und FEIERTAGSMESSEN 10.30 Uhr
(falls nicht anders verlautbart)
WERKTAGSMESSEN in der Kleinen Kirche 
(bis Ostern im Pfarrhaus)
Dienstag – Hl. Messe  9 Uhr
Donnerstag – Anbetung des Allerheiligsten 19 Uhr
HERZ-JESU-MESSE 
jeden 1. Freitag im Monat 18.30 Uhr
Kreuzweg-Andachten in der Pfarrkirche 
8.3., 15.3., 22.3., 29.3., 12.4. 17 Uhr
5.4., anschließend Herz-Jesu-Messe 17.30 Uhr
19.4. Karfreitag, Kinder- und Jugendkreuzweg 15 Uhr
KIRCHLICHE FESTE:  
Mi 6.3. Aschermittwoch – strenger Fasttag 
 Singmesse Empfang des Aschenkreuzes 18.30 Uhr
So 24.3. Vorstellungsmesse der Firmlinge 10.30 Uhr
 anschl. Fastensuppen-Essen im Pfarrheim
So 14.4. Palmsonntag 10.30 Uhr
 Familienmesse – Palmweihe
Do 18.4. Gründonnerstag 19 Uhr
 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
 anschl. Ölberg-Andacht
Fr 19.4. Karfreitag – strenger Fasttag
 Kinder- & Jugend-Kreuzweg-Andacht 15 Uhr
 Feier vom Leiden und Sterben Jesu 19 Uhr
Sa 20.4. Karsamstag – Morgenlob 9.30 Uhr
 anschl. Betstunden beim Hl. Grab bis 16.30 Uhr
 Abendlob 16.30 Uhr
 Osternachtfeier – Speisesegnung 21 Uhr
 anschl. Agape mit evang. Christen
So 21.4 Ostersonntag – Hochfest der
 Auferstehung des Herrn 10.30 Uhr
 Festmesse mit Speisesegnung
 anschl. Ostereiersuche für Kinder 
Mo 22.4 Ostermontag – Singmesse 10.30 Uhr
So 28.4. Vorstellungsmesse 10.30 Uhr
 der Erstkommunionkinder
Mi 1.5. Staatsfeiertag – Singmesse 10.30 Uhr
So 5.5. Florianimesse – FF Eichgraben 10.30 Uhr
 Maiandacht 16 Uhr
 Ort aus Gottesdienstordnung ersichtlich
So 12.5. Muttertag – Singmesse 10.30 Uhr
 Maiandacht  16 Uhr
 Ort aus Gottesdienstordnung ersichtlich
So 19.5. Singmesse 10.30 Uhr
 Maiandacht 16 Uhr
 Ort aus Gottesdienstordnung ersichtlich
So. 26.5 Erstkommunion-Feier – Festmesse 9.30 Uhr               
 Maiandacht  16 Uhr
 Ort aus Gottesdienstordnung ersichtlich
Mi 29.5. VA-Messe – Christi Himmelfahrt 18 Uhr
 Bittprozession – Flursegnung
 anschließend Hl. Messe
Do 30.5. Christi Himmelfahrt – Pfarrmesse 9 Uhr
 Konfirmations-Gottesdienst der 10.30 Uhr
 evangelischen Pfarrgemeinde
 Maiandacht bei der Waldkapelle 16 Uhr
So 9.6. Pfingstsonntag – Festmesse 10.30 Uhr
Mo 10.6. Pfingstmontag – Singmesse 10.30 Uhr
 Andacht bei der Kapelle in Knagg 15 Uhr
Sa 15.6. Firmung – Festmesse 9.30 Uhr

Katholische Pfarre

PFARRTERMINE
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Evangelisches Zentrum

März

So 17. 10.30 Uhr Septuagesima

So 31. 10 Uhr Lätare: 4. So. d. Passionszeit

April

So  7. 9 Uhr Judika

Fr 19. 15 Uhr Karfreitag

Sa 20. 20 Uhr Karsamstag

Mo 22. 10 Uhr Ostermontag

Mai

So  5. 9 Uhr Misericordias Domini

So 19. 10.30 Uhr Irenental, Kantate

Do 30. 10.30 Uhr röm. kath. Kirche, 
Christi Himmelfahrt

Juni

So  2. 9 Uhr Exaudi

So 10. 10 Uhr Pfingstmontag

So 16. 10.30 Uhr Tag der Dreifaltigkeit

Termine Evangelisches Zentrum Michaelskapelle 

Dietmar Kreuz,
Pfarrer

EVANGELISCHES ZENTRUM

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, A- 3002 Purkersdorf
Kanzlei: (Mo.–Do. 9–11h) 
Mobil: 0699/188 77 340 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at
Sekretariat (Mo-Do. 9-11 Uhr): 0699/18 877 340 

Liebe Menschen in Eichgraben!
Glauben lernen ...
Stützen, stärken, würdigen, trösten, 
damit das Leben aufstehen 
und zu sich selbst finden kann.

„Stärkt die müden Hände 
und macht fest die wankenden Knie!
Sagt den verzagten Herzen:
„Seid getrost, fürchtet euch nicht! 
Seht, da ist euer Gott!“ ...

Dann werden die Augen der Blinden aufgetan 
und die Ohren der Tauben geöffnet werden.

Dann wird der Lahme springen wie ein Hirsch,
und die Zunge des Stummen wird frohlocken. 

Denn es werden Wasser in der Wüste hervorbrechen
und Ströme im dürren Lande.“ 

Wenn wir glauben lernen, 
werden  wir uns üben, 
die Menschen mit den Augen der Mensch-
freundlichkeit Gottes zu sehen.

Wir üben uns darin,
die Menschen nicht an ihren Mängeln 
oder ihrem Unvermögen zu messen, 
sondern an der Hoffnung, 
die Menschen aufrichtet, 
damit sie ihre Würde wieder spüren und Mut fassen.

Wenn wir Glauben lernen, 
werden wir uns darin üben, 
nicht auf Menschen hinunterzusehen. 
Denn wenn wir das tun, machen wir sie klein.

Wenn wir Glauben lernen, 
werden wir das Gebrochene nicht niedertreten, 
das geknickte Rohr werden wir nicht zerbrechen und 
den glimmenden Docht werden wir nicht auslöschen. 

Das Leben wird nicht perfekt und vollkommen sein,
aber freundlich und zugewandt.

Dann wird der Lahme springen wie ein Hirsch, 
und die Zunge des Stummen wird frohlocken 
und das Leben auch im Unvollkommenen
wieder zu sich selbst kommen
Jesaja 35

Evangelisch-lutherischer Bischof 
im Wort zum neuen Jahr auf ORF 2 
Wien (epdÖ) – „Für viele Menschen 
wird das Jahr 2019 eines sein, in dem 
nicht das Glück und der frohe Mut 
laufen. Sie haben Sorgen für die Zu-
kunft“, erinnert der evangelisch-lu-
therische Bischof Michael Bünker in 
seiner traditionellen Ansprache zum 
1. Jänner. In der auf ORF 2 übertra-
genen Botschaft verweist Bünker auf 
Verschärfungen bei der Mindestsiche-
rung, die die Bundesregierung Ende 
November beschlossen hatte: „Mehr 
als 80.000 Kinder sind in Österreich 
von der neuen Mindestsicherungsre-
gelung betroffen, ihre Chancen ver-
schlechtern sich. Zur materiellen Not 
kommt, dass sie auch in ihren sozia-
len Beziehungen eingeschränkt sind, 
nicht an Schulveranstaltungen teil-
nehmen können, nicht einmal eine Ge-
burtstagsfeier ist möglich.“

Jeder Mensch habe Anspruch auf ein 
Leben in Würde, sagt der Bischof. 
„Besonders für Kinder muss das gel-
ten.“ In vielen Ländern, auch in Öster-
reich, gerate das Miteinander und Für-
einander unter Druck: „An deren Stelle 
tritt ein Nebeneinander, ein Gegenein-
ander. Hass, Neid, Missgunst vergif-
ten die Herzen.“ Das sei nicht einfach 
hinzunehmen. Hingegen mache die 
christliche Überzeugung, „dass wir 
für das Miteinander, für Fürsorge und 
gegenseitige Hilfe geschaffen“ seien, 
uns menschlich: „Ich sage das als ein 
Bürger dieses Landes, dem die De-
mokratie, die Menschenrechte und 
der Sozialstaat wichtig sind. Ich sage 
es aber auch und besonders als Christ 
aus meinem Glauben heraus.“
Bünker hofft, dass der Weg in die Zu-
kunft für alle ein guter Weg der Ge-
rechtigkeit und des Friedens sei: „Und 
ich wünsche uns allen, dass es uns 
gelingt, auf diesem Weg Fußspuren 
der Menschlichkeit und der Nächsten-
liebe zu setzen. Ein gutes, ein geseg-
netes, ein behütetes Jahr 2019!“
Bischof Bünker
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122

  Freiwillig. Professionell.
  Ihre Feuerwehr Eichgraben.

 Termine

 26.-27.4. Feuerlöscher-Überprüfung
 im Feuerwehrhaus

 5.5 Floriani-Feier im 
 Wienerwalddom Eichgraben

 20.-22.6.2019 Weinkost der 
 Feuerwehr Eichgraben im und 
 um das FeuerwehrhausFo
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Am 25. Jänner fand im Saal des Ge-
meindezentrums die Mitglieder-

versammlung 2019 statt. Kommandant 
Gerhard Svatek durfte zwei Ehrengäste 
begrüßen: den Bürgermeister von Eich-
graben, Dr. Martin Michalitsch, sowie 
einen Vertreter des Abschnitts-Feuer-
wehrkommandos Neulengbach.

Rückblick auf 2018 
Die FF Eichgraben wurde im abgelaufe-
nen Jahr zu 123 Einsätzen gerufen – da-
für wurden von den Mitgliedern 810 Ein-
zelstunden aufgewendet.

Ausbildung hat für eine Freiwillige Feuer-
wehr einen hohen und unerlässlichen 

Stellenwert. Dies spie-
gelt sich wider in 27 
Übungen mit insgesamt 
225 Mitgliedern, die in 
Summe 705 Übungs-
stunden in die fachliche 
Aus- und Weiterbildung 
investierten. 42 Mitglie-
der besuchten weiter-
führende Kurse auf Be-
zirksebene und in der 
Landesfeuerwehrschule 
in Tulln.

Zusätzlich wurden zahl-
reiche wichtige Tätigkei-
ten im Feuerwehrhaus 
geleistet, wie Reini-
gungsdienste, Repara-
tur- und Wartungsarbei-
ten.

In einer Gesamtaufstellung für 2018 be-
deutet dies: Bei 270 Ereignissen mit 
1.731 Mitgliedern wurden 6.079 Stunden 
geleistet – eine mehr als beeindruckende 
Zahl!

Beförderungen und 
Auszeichnungen – wir gratulieren:
Sebastian Loho wurde zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.
Laurin Amann, Paul Awais und Dominik 
Plach wurden von der Feuerwehrjugend 
in den Aktivdienst überstellt.
12 Mitglieder erhielten vom Wiener Tier-
schutzverein Medaillen für die Beteili-
gung an einer Tierrettung überreicht.
Andreas Buchschachner

 6.000 ehrenamtliche Stunden 
Einsätze, Übungen, Ausbildung rund ums Jahr

Assistenzeinsatz für die FF Maria Anzbach: Fahrzeugbergung 
mit Kran

Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40

L Fahrschule Ing. Leitgeb
3040 Neulengbach • Hauptstraße 65/1 •     02772/52198 • eMail: office@fahrschule-leitgeb.at�

Kurz-Kurs: Jeden Montag ab 17 Uhr

Leitgeb-Fahrschule:Layout 1  07.03.2008  11:23 Uhr  Seite 1
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Fußball

Alle Termine und Ergebnisse zu allen 
Mannschaften finden Sie  unter  

www.sveichgraben.at 

Zur Erinnerung: Mit einem 
fulminanten 5:1 Derby-Sieg 

gegen den SV Maria Anzbach 
wurde die Herbstsaison erfolg-
reich auf dem dritten Tabellen-
platz der 2. Klasse Traisental 
beendet. Das Vereinsleben lief 
aber auf Hochtouren weiter: 
Die Punschstände auf dem 
Eichgrabner Weihnachtsmarkt 
und auf dem Sportplatz durf-
ten wieder zahlreiche Gäste 
begrüßen, und die Weihnachts-
feiern für insgesamt 120 Kinder 
und 80 Erwachsene bildeten 
einen würdigen Jahresaus-
klang. Die Jüngsten feierten im 
Sportplatzstadl und staunten 
nicht schlecht, als der Niko-
laus vorbeischaute. Die übri-
gen Nachwuchsmannschaften 
wurden ins Gasthaus Mayer 
in Rekawinkel eingeladen und 
mit neuen Trainingsanzügen 

beschenkt. Vorstand, Kampf-
mannschaft, U23, Sponsoren 
und die vielen „helfenden Hän-
de des Sportvereins“ feierten 
im Beisein zahlreicher Ehren-
gäste in den Räumen des Ge-
meindezentrums.

Kein Stein bleibt 
auf dem anderen 
Im Sportplatzstadl wurde in 
der Winterpause die Isolie-
rung des Küchendaches er-
folgreich hergestellt. Eben-
so wurde die Renovierung 
des beliebten Fan-Bereiches 
„Südkurve“ in Angriff genom-
men. Diese bleibt bis zum Ab-
schluss der Umbauarbeiten 
im Frühjahr geschlossen.

Groß sind die Erwartungen 
in die Frühjahrsaison 
Zu Jahresbeginn lief bereits 

die Vorbereitung mit vielen 
Hallenturnieren und Trainings-
spielen auf Kunstrasen an.  
Seit Jänner wird die Kampf-
mannschaft von Giorgi Bid-
zinashvili betreut. Vereinsmit-
glieder und Fans wünschen 
ihm viel Erfolg und freuen sich 
auf eine erfolgreiche sportli-
che Zusammenarbeit.

Saisonstart in Eichgraben 
mit Spitzenspiel 
Die Meisterschaft beginnt für 
die Kampfmannschaft und die 
U23 am 8. März 2019. Erster 
Gegner ist der aktuelle Tabel-
lenführer Pottenbrunn. Der 
Nachwuchs startet Ende März 
dann in den Spielbetrieb.

Der Union-SV Eichgraben 
freut sich auf Ihren Besuch auf 
dem Sportplatz Eichgraben!
Angelika Szelinger

 Endlich – der Ball rollt wieder! 
Winterschlaf gibt es nicht

Fröhliche Kinder mit dem Nikolaus beim Feiern!

Strahlende Funktionäre, Unterstützer und Honoratioren – Teamspirit pur! 
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Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 24 400
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
jeden ersten Samstag im Monat  8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung

http://www.sveichgraben.at
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Senioren

Detailinformationen zu allen 
Veranstaltungen finden Sie in 
den Schaukästen. 
Kontakt:
Traude Gessner, Obfrau 
Tel: 0664 - 100 03 17
3032 Eichgraben,
Große Steinstraße 11

Termine: 

7. März: Heringschmaus bei Sissy, 
11.30 Uhr
13. März: Senioren-Café, 15 Uhr
29. März: Senioren-Stelzen-
schnapsen
3. April: Senioren-Café, 15 Uhr
18. April: Ganztages-Ausflug in 
die Steiermark
2. Mai Landeswandertag in 
Krumbach Maiandacht im Paukhof
8. Mai: Senioren-Café, 15 Uhr
5. Juni: Senioren-Café, 15 Uhr
13. Juni Ganztages-Ausflug ins 
KeltendorfDieses Gedicht bringt uns die 

Farben und Düfte des Früh-
lings nahe: Genießen wir diese 
inspirierende Jahreszeit und 
erfreuen wir uns an ihrer Kraft!

Ein kurzer Rückblick 
auf die letzten Monate 
In einem besonders akti-
ven Dezember führte uns 
ein Halbtagesausflug auf 
den Adventmarkt im Wiener 
Schloss Belvedere, zum Se-
nioren-Café kam der Nikolaus 
(dabei überraschte der Gute 
jeden Gast mit einem Ge-
schenk), und schließlich fand 
im Fuhrwerkerhaus die traditi-
onelle vorweihnachtliche Fei-
er mit zahlreichen Ehrengäs-
ten statt – eine Veranstaltung 
in stimmungsvollem Ambien-
te mit Gedichten und Gesang. 

Im Jänner besuchte eine 

Gruppe das Neujahrskonzert 
im Festspielhaus in St. Pölten. 
Dabei wurden dem begeister-
ten Publikum zahlreiche mu-
sikalische Blumen (wie z.B. 
„Dunkle Rosen“ aus der Ope-
rette „Gasperone“) überreicht. 
Beim Senioren-Café im Feb-
ruar brachte Zauberer Poppo 
die Gesichter zum Staunen 
und bescherte den Anwesen-
den einen kurzweiligen und 
unterhaltsamen Nachmittag.

Das folgt in den 
kommenden Monaten 
In altbewährter Tradition freu-
en wir uns auf das Stelzen-
schnapsen Ende März. Im 
April wird uns ein Ganzta-
ges-Ausflug in die Steiermark 
führen. Darüber hinaus findet 
jeden Monat natürlich unser 
Senioren-Café statt, bei dem 
getreu dem Motto „Beim 
Reden kommen die Leut‘ 
z´samm“ viele Informationen 
und Wissenswertes ausge-
tauscht werden. So werden 
etwa die bevorstehenden 
Ausflüge im Detail bespro-
chen und die Anmeldungen 
dafür entgegengenommen.

 Es liegt was in der Luft … 

❞

❝

„Frühling läßt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte;

süße, wohlbekannte Düfte
streifen ahnungsvoll das Land.

Veilchen träumen schon,
wollen balde kommen.

Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist’s!

Dich hab ich vernommen!“
(Eduard Mörike)

Die lustige Runde des Seniorenbundes mit Zauberer Poppo
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SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00
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Bei der Mitgliederver-
sammlung im Dezember 

wurde das Jubiläumsjahr mit 
der Wahl des Vorstandes für 
die kommenden drei Jahre 
abgeschlossen. 

Das altbewährte Team setzt 
sich wie folgt zusammen:
● Vorsitzender: Johann 
 Gugerell
● 1. Vorsitzender-Stv. und 
 Jugendvorsitzender:  
 Christian Köhler
● 2. Vorsitzender-Stv. (neu): 
 Andreas Hrobar
● Finanzreferent: Michael 
 Kuschei
● Finanzreferent-Stv.:
 Kurt Röhrbacher
● Schriftführerin: Hertha 
 Trenk
● Schriftführerin-Stv.: Renate 
 Konrad

Ohne Funktionäre 
läuft nichts 
Nur dank der Unterstützung der 
Funktionäre kann das Vereins-
leben aufrecht erhalten werden. 
Beispielhaft seien hier angeführt:
● Bergsteiger- und Kletter-
 referent Siegi Hofmann 
 und seine Kletterhelfer
● Wanderreferentin Sabine 

 Eggenhofer, die neu im 
 Team ist und mit viel 
 Engagement schon die 
 Wanderung für 2019 
 geplant hat
● Hüttenreferent Leopold 
 Dworak, der mit seinem 
 hochmotivierten Team die 
 Gföhlberghütte betreut
● Christian Köhler mit der 
 Laterndlwanderung 2018 
 und Familienskiwoche in 
 Radstadt sowie Skitour auf 
 den Eybl im neuen Jahr. 
 Dies alles natürlich wie 
 immer unter Berücksich-
 tigung der aktuellen Lawi-
 nensituation – Sicherheit 
 hat oberste Priorität.

Biwakschachtel 
im neuen Glanz 
Unser Vereinslokal wurde von 
Christian Köhler neu gestaltet 
und eingerichtet und darf nun 
mit Fug und Recht als „Wohl-
fühllokal“ bezeichnet werden. 
Wer sich selbst von der ein-
ladenden und gemütlichen 
Atmosphäre im Kreise der Na-
turfreunde überzeugen will, ist 
bei den monatlichen Vereins-
abenden in der Biwakschach-
tel herzlich willkommen!
Herta Trenk

Naturfreunde

Infos zu aktuellen Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Homepage
www.eichgraben.naturfreunde.at
Facebook: eichgraben-naturfreunde
Newsletter der Naturfreunde Eichgraben, 
Schaukästen, NÖN, Infos direkt bei 
den Funktionären der Naturfreunde 
Eichgraben

❞

❝

Das Geheimnis 
des Vorwärtskommens 

besteht darin, 
den ersten Schritt zu tun.

(Mark Twain)

 Altbewährtes und Neues bei den Naturfreunden 
Der neue Vorstand

Termine:

22.3.: Kreativ-Workshop „Recycler“ 
für Kinder in der Biwakschachtel, 
16-19 Uhr 
24.3.: Skitour Hohe Veitsch
24.3.: Frühlingserwachen-Wande-
rung Kieneck – Enzianhütte, An-
meldung bis 22.3., zuständig: Sabine 
Eggenhofer
31.3.: Skitour Schneeberg
Ab April: Klettersteigtage für 
Anfänger und Fortgeschrittene, 
Termine offen, (siehe Newsletter, 
Homepage und Facebook)
13.-14.4.: 2-Tages-Skitour 
Hochschwab oder Sonnblick, An-
meldung erforderlich, zuständig: 
Christian Köhler
28.4.: Teilnahme am Wandertag in 
Maria Anzbach
1.-4.5.: Skihochtour Ötztal oder 
Großglockner-Gebiet, Anmeldung 
erforderlich, zuständig: Christian 
Köhler
5.5.: Wanderung des FVV „Aus-
sicht auf Eichgraben“, Burweghof/
Lingler, Ausgangspunkt: Wiener-
waldmuseum, 10 Uhr
10.5.: Waldatelier für Kinder, Treff-
punkt: 16 Uhr, Biwakschachtel
12.5.: Muttertag St. Äegyd am 
Neuwald/Herzerl Mitzi, Anmeldung 
bis 3.5., zuständig: Sabine 
Eggenhofer
24.5.: Bach-Expedition für Kinder, 
Treffpunkt: 15 Uhr, Biwakschachtel
25.5.: Mountainbike-Tour 
Schöpfl-Gebiet
30.5.: Maiandacht am Gföhlberg 
um 14.30 Uhr
9.6.: Vatertag: Abenteuerspiel, 
Spaß und Rittermahl, Burgruine 
Aggstein, Anmeldung bis 3.5., zu-
ständig: Sabine Eggenhofer
9.6.: Pfingst-Autobusfahrt
15.6.: Familien-Radtour 
Donauradweg
29.6.: Sonnwendfeier beim Lech-
nerstadl

Skitour Eybl und Wintersportwo-
che in Radstadt mit Kindern

Skitour Annaberg

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne. 
Näheres auf Seite 55

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
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Bei der Generalversammlung im 
Dezember wurde ein neuer Vor-
stand für die kommenden drei 
Jahre gewählt. Es sind dies:
● Karl Schmucker (Obmann)
● Beatrix Krawany, Gabriel 
 Thurner (Obmann-Stv.)
● Anita Straka 
 (Kassaführung)
● Peter Steinschaden 
 (Kassaführung-Stv.)
● Norbert Schauer, Franz 
 Zeller (Schriftführer)

Weiters wurde beschlos-
sen, aufbauend auf dem On-
line-Platzreservierungssystem 
und der Flutlichtanlage, 2019 
weitere Maßnahmen in Angriff 
zu nehmen, um den Spielbetrieb 
weiterhin attraktiv zu gestalten. 

Sportliche Ziele 
Neben den vereinsinternen 
Veranstaltungen (mit wö-
chentlichem Training, Vereins-
meisterschaften) wird wieder 

an den von Mai bis Juni statt-
findenden Kreismeisterschaf-
ten teilgenommen werden. 
Dabei wird der TC-Eichgraben 
mit einer Herren-, einer Da-
men- und zwei Jugendmann-
schaften antreten und beim 
Kampf um den Gruppensieg 
hoffentlich ein gewichtiges 
Wort mitreden können. Zur 
Vorbereitung ist Mitte April ein 
ITN-Turnier geplant, zu dem 
wir neben zahlreichen Spie-

lerInnen aus der Region auch 
viele begeisterte Zuschauer 
erwarten dürfen.

Kindertennis goes Turnsaal 
Leider konnten wir in den Al-
tersklassen U9, U10 und U11 
keine Mannschaften mehr 
stellen. Das schmerzt und 
hat uns dazu veranlasst, im 
Jahr 2019 Initiativen zu set-
zen, die die Begeisterung 
der „Kleinen“ für den Tennis-
sport wieder wecken sollen. 
So haben wir im Winter das 
Tennisangebot für die Kids in 
den Turnsaal der Volksschule 
Eichgraben verlegt, wo vor al-
lem an der Kondition und der 
Koordination gearbeitet wer-
den konnte. Selbstverständ-
lich kam der Spaß dabei aber 
nicht zu kurz!

Wir freuen uns auf eine erfolg-
reiche Tennissaison 2019!
Norbert Schauer

Kontakt:
Karl Schmucker
Tel.: 0676 - 669 55 08

 Tennis-Club mit neuem Vorstand 
Neue Saiten sind bespannt!
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Wintertennis der Kinder – Spiel, Spaß und Sieg!

1/4 Seite qu 192/60

 
Neu in Pressbaum

Dr. Med. Heidi Witte

•  Gynäkologische Vorsorgeuntersuchung
•  Beratung, Abklärung und 
 Therapie bei Kinderwunsch
•  First-Love-Beratung 
•  Schwangerschaftsbetreuung 
•  Wechselbeschwerden 
•  Ultraschalldiagnostik 
•  Inkontinenz

Facharztpraxis 
für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

���������������������������������������������������
���������������������������������������������������

Wahlärztin aller Kassen
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KOBV

Bei der Eröffnung des 9. 
Adventmarktes „Kunst 

und Tradition im Schloss Frei-
land“ waren zahlreiche Mit-
glieder der Ortsgruppe anwe-
send. Sie wurden von Direktor 
Christian Mesner persönlich 
begrüßt.

Zweiter Höhepunkt der Ad-
vent-Reise ins Traisental war 
die Feier zum 70-jährigen Be-
stand des Schlosses Freiland. 
Fürst Liechtenstein hatte das 
Schloss 1948 dem Kriegsop-
ferverband zum Zweck der 
Errichtung eines Erholungs-
heimes für Kinder und Kriegs-
opfer angeboten. 

Der Präsident des KOBV, Herr 
Mag. Michael Svoboda, schil-
derte den vielen Zuhörern in 
einer eindrucksvollen Rede die 
Entwicklung des Schlosses in 
den vergangenen 70 Jahren.

Adventfeier 
Im Rahmen des sehr gut be-
suchten Dezember-Treffens 
fand in besinnlicher Stim-
mung die Adventfeier statt. 
Natürlich schaute auch der 
Nikolo auf einen Sprung vor-
bei; er brachte mit seiner 
gelungenen Rede alle in Vor-
freude auf die kommenden 
Festtage.
Elfi Kaufmann

 Adventmarkt und 70-Jahre-Schloss-Feier 
Fahrt ins Schloss Freiland

Gruppenfoto mit Adventflair

Nikolo mit 
Unterstützung

Termine
Treffen: Wann: jeden 1. Freitag im Mo-
nat (Februar bis Juni), Beginn 17 Uhr 
Wo: Gasthaus Traint-Maier, 
Eichgraben, Wienerstraße 130
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ab 13:00 Uhr 
Maibaumkraxeln 

für Kinder,  
Damen und Herren 

 

©  G. Zimmer 

 
 
 

   
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
          
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
         

        
        das Team des FVV  
             freut sich auf Ihr Kommen 
   

 

 

 

 

      

mit dem  
Blasorchester des Musikvereins 
Eichgraben/Maria Anzbach 
 

Duo "Zeitlos“ - Wolferl & Essi 
  Bücher-, Schallplatten- und Bilderfundgrube 
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An der Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes 

nahmen seitens der Gemein-
de wieder zahlreiche Perso-
nen teil, darunter Gemeinde-
rat Ernst Singer in Vertretung 
des Bürgermeisters, und Frau 
Gemeinderätin Gerda Nie-
metz. Einem Rückblick über 
das Gemeindegeschehen 
im abgelaufenen Jahr durch 
Ernst Singer folgte eine kurze 
Ansprache von Dechant Mag. 
Wilhelm Schuh. Obmann Er-
win Bayer sprach seinen per-
sönlichen Dank an die Helfe-
rinnen und Helfer für die tat-
kräftige Unterstützung wäh-
rend des Vereinsjahres aus.

Der Chor der Volksschule er-
freute die Anwesenden mit 
Liedern und kurzen schauspie-
lerischen Szenen. Dafür gab es 
lang anhaltenden Applaus.

Generalversammlung 
und Neuwahl 
Mit vollem Schwung und Elan 
ging es dann ins neue Jahr. 
Bei der Generalversammlung 
am 10. Jänner stand auch die 
Wahl des Vorstands auf dem 
Programm. 

Folgende Personen wurden 
dabei einstimmig gewählt:
● Erwin Bayer, Obmann
● Alois Kaiser, 

 Obmann-Stellvertreter
● Alfred Krenn, Kassier
● Elfriede Kaufmann, 
 Schriftführung
● Gertrud Kaiser, Schrift-
 führung-Stellvertreterin
● Hans Kelz, Paula Kelz und 
 Grete Fink, Rechnungs-
 kontrolle
● Elfriede Augustin, Öffent-
 lichkeitsarbeit und Reise-
 leiterin 
● Edith Haumer, Theater
● Alfred Wied, Kegeln (neu)
● Helga Kocijas, Gymnastik

Dem langjährigen Kegelwart, 
Hans Kelz, der sein Amt mit 
Jahresbeginn an Alfred Wied 
übergab, sprach der Verein 
seinen herzlichen Dank aus. 
Elfi Kaufmann

Pensionisten

Weiterführende Informationen finden 
Sie auch in unseren Schaukästen oder  
erhalten Sie telefonisch bei 
Erwin Bayer, Tel.: 0660 - 55 054 86 
Elfi Augustin (Reiseauskünfte), 
Tel.: 0680 - 12 357 95
Edith Haumer (Theater), 
Tel.: 0650 - 39 503 00
Helmut Haumer (Theater), 
Tel.: 0699 - 11 343 212

Pensionistenverband 
Ortsgruppe Eichgraben

18. März: Tagesfahrt nach Staatz 
mit Ritteressen
15. – 19. September: Wochenfahrt 
ins Salzkammergut/Attergau
6. Mai: Theaterabend  „Schon wie-
der Sonntag“ in den Kammerspielen 
der Josefstadt (u.a. mit Otto Schenk 
und Harald Serafin)

11. April, 9. Mai, 13. Juni: Versamm-
lung im Gasthaus Schmied in Un-
ter-Oberndorf, Beginn jeweils um 15 
Uhr. Am 9. Mai mit Muttertagsfeier!

Jeden Dienstag: Kegeln in der 
Sporthalle in Herzogenburg, Beginn 
09:00 Uhr
Jeden Freitag: Gymnastik in der 
Neuen Mittelschule (ausgenommen 
an schulfreien Tagen), von 17:00 – 
19:00 Uhr 
Zu unseren Veranstaltungen sind 
alle Interessierten herzlichst einge-
laden, jeder Gast ist willkommen!

Termine:

Die stolzen Jubilare

 Stimmungsvoller Jahresabschluss 
Rückblick, Ansprache und Unterhaltung bei der Weihnachtsfeier
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Der neue Vorstand

Die Jüngs-
ten geben 

den Ton 
an.
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Wie immer waren die Tage am 
Jahresende für den LIONS 
Club Wienerwald dicht mit 
Veranstaltungen besetzt. Die 
Punschstände waren gut be-
sucht, und der Club freute 
sich über ein sehr erfolgrei-
ches Gospelkonzert in Maria 
Anzbach.

Und weiter geht es 
mit einer großen Feier 
Am 6. April ab 17:00 Uhr wird 
im Stadtsaal Purkersdorf ge-
meinsam mit dem dortigen 
LIONS Club der 20. Geburts-
tag von „Bellarina Dance 
Performance“ gefeiert. Mit 
diesem mittlerweile über die 
Grenzen hinaus bekannten 
und legendären Verein für Ju-
gend und Kultur aus Eichgra-
ben verbindet die LIONS eine 
langjährige Partnerschaft. Die 

„Bellarinas“ setzen sich zum 
Ziel, mit den Mitteln von Tanz 
und Performance die Per-
sönlichkeitsentwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu 
fördern – ein Ziel, das die LI-
ONS sehr gerne unterstützen.  
Bellarinas und LIONS laden 
daher gemeinsam zu einer 
Geburtstags-Vorstellung. Es 
wäre ein schönes Zeichen, 
wenn möglichst viele Eich-
grabner und Eichgrabnerin-
nen mit „ihren“ Bellarinas die-
ses Fest mitfeiern! 

LEOs gesucht 
Bist Du zwischen 16 und 30 
Jahre alt und hast Du Interes-
se an den sozialen Zielen und 
gemeinnützigen Idealen der 
LIONS-Bewegung? Wenn ja, 
dann bist Du ein LEO! Wir wür-
den uns freuen, wenn Du Dich 

mit uns in Verbindung setzt. 
Wir unterstützen derzeit die 
Gründung eines eigenständi-
gen LEOs-Clubs in der Regi-
on; dies soll jungen Menschen 
die Möglichkeit bieten, auf 
jugendlich-unkonventionelle 
Art und Weise die gemeinnüt-

zigen Ideale der LIONS in die 
Praxis umzusetzen.
Kontaktaufnahme bitte unter 
office@lionsclub-wienerwald.at

„Helfen Sie uns helfen!“ Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch 
bei unseren Veranstaltungen!
Herbert Hayduck

Lions

Info: www.wienerwald.lions.at

 LIONS Club Wienerwald – Wir helfen ... 
Ein kurzer Rückblick

Jetzt Karten bestellen!
Geburtstags-Vorstellung

Bellarinas Eichgraben 

6. April, 17:00 Uhr, 
Stadtsaal Purkersdorf

Karten: 
www.oeticket.com

in der Raffeisenbank 
Wienerwald, bei allen Mitglie-
dern des LION Clubs Wiener-

wald und über 
office@lionsclub-wienerwald.at

20. Geburtsag von Bellarina Dance Performance

 
 
 

 

 

„Ein Sonntsg  
mit Clara und Robert“ 
                Klavier und Gesang   

 

 
 

Benefizveranstaltung 

Eichgraben, Hauptstraße 17 
 
um freiwillige Spenden  

für einen wohltätigen Zweck wird gebeten 

www.wienerwaldmuseum.at   
 

 

Veranstalter:  
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben 

© G. Zimmer 

Eintritt frei 
 

Fuhrwerkerhaus 
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Bellarina

Vorweg ein kleiner Rück-
blick:

2018 endete mit einem groß-
artigen Auftritt unserer Bel-
larinas beim Weihnachtsball 
für Kinder in der Wiener Hof-
burg. Mehrere Fernsehsta-
tionen berichteten über diese 
Veranstaltung, und unsere 
Bellarinas und Eichgraben 
waren medial österreichweit 
präsent.

Die Pause nach dem Jah-
reswechsel war kurz, denn 
bereits am 25. Jänner 2019 
standen unsere TänzerInnen 
bereits wieder auf der Bühne. 
Am No-Problem-Ball im Ca-
sino Baden traf die Choreo-
graphie zum Titel „I am what 
I am“ das Motto des Balls für 
Menschen mit und ohne Be-
hinderung zu 100 Prozent.

Vorschau 
Es geht mit Riesenschritten 
zum Höhepunkt des Jahres 
– die 20-Jahre-Show am 6. 
April im Stadtsaal Purkers-
dorf. Die Vorbereitungen lau-
fen; auf die Zuschauer wartet 

ein buntes Programm, das 
vielleicht auch ein paar Er-
innerungen wecken wird.  
Nicht zuletzt steht Ende Juni 
2019 unsere Reise zur Part-
nergemeinde Eichgraben in 
Deutschland an. Quartiere 

und Bus sind bereits gebucht, 
lediglich ein paar kleinere lo-
gistische Feinplanungen sind 
noch vorzunehmen. Die Vor-
freude unserer Bellarinas ist 
jedenfalls riesengroß, stellt 
diese Auslandsreise doch 
einen abwechslungsreichen 
Abschluss des Bellarina-Jah-
res dar.
Kristel Demaere

Anmeldungen bei Bellarina sind auch 
online unter www.bellarina.info möglich.
eMail: dance@bellarina.info

Das Highlight rückt näher – 
 die 20-Jahre-Show kommt mit großen Schritten 

Auf dem roten Teppich in der Wiener Hofburg

Mit kleinen Schritten 
Großes erreichen.

Fondssparen

ab 50 € im

Monat

Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben Chancen auch Risiken birgt. 
Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige 
Entwicklung zu. Den Prospekt, die „Informationen für Anleger nach § 21 AIFMG“, den vereinfachten 
Prospekt sowie die wesentliche Anlegerinformation (KID) können Sie in der jeweils aktuell gültigen 
Fassung auf den Webseiten www.erste-am.com bzw. www.ersteimmobilien.at abrufen. spkherzogenburg.at
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Asphaltstockschießen

Es war einmal vor langer, 
langer Zeit, nämlich 1987, 

als eine kleine Gruppe von 
begeisterten Stockschützen 
in Eichgraben zusammen-
fand. Zwei Jahre später, 1989, 
wurde der Asphalt- und Eis-
schützenverein Eichgraben, 
kurz AEVE, eingetragen.

Die Anlage befindet sich ne-
ben der Bundesstraße Rich-
tung Neulengbach nach dem 
Ortsende von Furth auf der 
rechten Straßenseite. Das 
Klubhaus dient in den Spiel-
pausen zum Aufwärmen und 
nach dem Spielende dem ge-
selligen Beisammensitzen. 
Im Vorjahr wurde für die Zu-
schauer eine Sitzgelegenheit 
direkt neben den Bahnen ge-

staltet und eine WC-Anlage 
errichtet. Heuer wird die Sa-
nierung des Zaunes und des 
Geräteschuppens in Angriff 
genommen.

Gespielt wird immer mon-
tags; im Winter um 18:00 Uhr 
und im Sommer um 19:00 
Uhr, sowie jeden zweiten Frei-
tag im Monat. Interessierte 
können einfach vorbeikom-
men. Leihstöcke für Schnup-
pertage stehen kostenlos zur 
Verfügung. 

Asphaltstockschießen wird 
als Freizeitgestaltung betrie-
ben. Damit der Wettkampf 
nicht zu kurz kommt, nehmen 
wir an Hobbyturnieren bei Ver-
einen in der Umgebung teil. So 

konnten wir im Vorjahr einen 
dritten Platz in Innermanzing 
und einen ersten Platz beim 
Turnier in Traisen erzielen. 
Es muss betont werden: Die-
ser Sport ist nicht, wie man 
vielleicht glauben könnte, eine 
Domäne der Männer. Eine 
starke Frauenmannschaft aus 
Maria Anzbach stellt dies un-
ter Beweis. 

Ob jung, ob alt, kommen Sie 
vorbei, schnuppern Sie und 
finden Sie Gefallen an einer 
abwechslungsreichen und 
kurzweiligen Freizeitgestal-
tung an frischer Luft!
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

30 Jahre AEVE 
Gemeindeturnier 
Anlässlich des 30-jährigen 
Vereinsjubiläums und der 
Eröffnung der erweiterten 
Sportstätte findet am 18. Mai 
2019 ein Gemeindeturnier 
statt. Wir laden jede Gruppie-
rung, bestehend aus 4 Mit-
gliedern, herzlich ein, daran 
teilzunehmen.
Erwin Stemmer

 Wenn Stöcke schießen 
 und Dauben nicht fliegen 

Kontakt:
Peter Satzinger (Platzwart): 
0699-1150 6901
Karl Bachtrögler (Obmann): 
0676-9433 5507
Wilhelm Kein (Obmann Stv.): 
0664-7502 7356
aev-eichgraben@gmx.at
www.stocksport-eichgraben.jimdo.com

Asphaltstockschützen

Die Bahnen

Hoch- und Tiefbau, Transportbeton, Baustoffe Tel: 02743/2364
Baumeister Ing. Franz Kickinger Gesellschaft mbH Fax: 02743/2364-10
3071 Böheimkirchen offi ce@kickinger-bau.at
Neustiftgasse 42 www.kickinger-bau.at

KAMINSANIERUNG
MIT KAMIN- UND
BAUMEISTER KNOW-HOW

www.kickinger-kamin.at

Besonders (aber nicht nur!) die Generation 60+ schätzt 
beim Verkauf ihrer Liegenschaften unser seit 35 Jahren 
bestehendes Familienunternehmen. Als „Makler zum 
Wohlfühlen“ sorgen wir nicht nur für bestmögliche 
Verkaufspreise, sondern auch für Ihre Sicherheit in
finanzieller, rechtlicher und persönlicher Hinsicht.

Honorarfreie Chefberatung 
inkl. Marktwertschätzung
Hans Moser senior

0664/18 494 51
Mo-So 9-21 Uhr

www.moserimmobilien.at
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Kunst & Kultur

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben
Leitung: Elfriede Bruckmeier
Tel. und Fax 02773/46 301
verein@vkk-eichgraben.at  
www.vkk-eichgraben.at

3. 5  Theater „10 Jahre Hope Theatre Nairobi“ 
 (Gemeindesaal)

4. 5  Konzert „Schrammel und die Jazz“ 
 als Gast: Alegre Corea

5. 5  Lesung „Kaiser Josef und die Bahnwärters-
 tochter“ Herzmanovsky – Orlando. 
 Mit Kurt & Christa Schwertsik, 
 Julia & Katharina Stemberger

11. 5-10. 6 Ausstellung Lothar Bruckmeier 
 „Auf dem Lande“ und 40 Jahre Zwentendorf

25. Mai  Klavierabend Thomas Hlawatsch

15.6-14.7  Ausstellung Gerald Brettschuh
 Aus den „Windischen Büheln“

22. Juni  Konzert Bratfisch - „Grüner wird’s nicht“

20.7-1. 9  Ausstellung „kunstraumarcade zu Gast“

7. 9.-6.10  Ausstellung Natascha 
 Auenhammer & Freunde Photographie

21. Sep.  Chorkonzert Eichgraben Vokal
 „Sphärische Klänge im Wienerwald“

12. Okt.  Lesung Österreichischer Schriftstellerverband

Zur Saisoneröffnung

 PROGRAMM 

Konzert 
„Schram-

mel und die 
Jazz“ als 

Gast: Alegre 
Corea

Konzert 
Bratfisch

Von den 
Windischen 

Büheln

Auf dem 
Lande
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Plus & Minus

Herr Plus 
bemerkte erfreut

Herr Minus
bemerkte verärgert

… dass die Schneeräumung 
in unserem Ort mit durchaus 
exponierten Lagen und vielen 
steilen, engen Straßen sehr 
gut funktioniert. Berufstätige, 
die nach Wien pendeln, fan-
den bereits in der Früh ge-
räumte und gut befahrbare 
Straßen vor, während etwa 
die Autobahn im Schnee-
matsch versank.

… dass die Tankstelle trotz 
High-Tech-Betankung durch 
Automaten immer noch mit 
Menschen besetzt ist, die im 
Bedarfsfall mit Rat und Tat zur 
Verfügung stehen.

… dass die Postzustellung 
in Eichgraben leider großen 
Schwankungen in der Ver-
lässlichkeit unterliegt. Immer 
wieder werden Briefsendun-
gen an falsche Adressen oder 
gar nicht zugestellt.

… dass immer noch viele Ga-
ckisackerln nicht in die dafür 
vorgesehenen Mistkübel ent-
sorgt werden, sondern am 
Straßenrand, im Wald und in 
Gärten landen. Das geht am 
Sinn und Zweck der Reinhal-
tung der Umwelt vollkommen 
vorbei!

Sa. 30.3.
19.30 Uhr, Fuhrwerkerhaus

Hauptstraße 17 • Eichgraben

Benefi zkonzert 
zugunsten des 

Samariterbundes 
Eichgraben

Sigrid Fertschak 
Jim Edinberg, 
Bobby Bruckböck, 
Raimund Traub

��
���

��
���

�����������
���������������

0664 / 75 450 350

Bewertung, Vermittlung & Verwaltung

Firmensitz in Eichgraben, Primelstraße 9
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Liebe Freunde des FVV, 
liebe Eichgrabner in Österreich!
Im Namen des Eichgrabener Kulturver-
eins 93 e.V. wünschen wir euch alles 
Gute für 2019.

Die ersten Wochen des Jahres zogen ins 
Land, und wir starteten unser Vereinsle-
ben mit dem schon traditionellen Christ-
baumbrennen. Was einst im kleinen 
Rahmen begann, ist nun zu einer festen 
Veranstaltung bei uns im Ort geworden, 
die von Groß und Klein sehr gut ange-
nommen wird.

Wir feiern gemeinsam!
2019 ist ein wichtiges Jahr für uns, denn 
der Eichgrabener Kulturverein 93 e.V. 
feiert 20 Jahre Vereinspartnerschaft mit 
dem Fremdenverkehrs- und Verschöne-
rungsverein, kurz FVV – was für ein tolles 
Jubiläum!

Wir sind stolz darauf, dass unsere Part-
nerschaft nicht nur auf dem Papier be-
steht, sondern von jährlicher gegenseiti-
ger Zusammenarbeit und Unterstützung 
getragen wird. Beispielhaft seien hier 

unsere kulinarische Beteiligung am Rie-
senflohmarkt und die Mitwirkung des 
FVV bei unserem Sommerfest mit dem 
„Wienerwald“ erwähnt.

Es ist dies eine Partnerschaft, auf die wir 
als Verein sehr stolz sind. Wir freuen uns 
schon sehr auf das 20-Jahre-Wochen-
ende im Mai und die gemeinsame Feier 
sowie auf viele weitere Jubiläen.
Liebe Grüße aus Eichgraben in Sachsen!
Peter Knobloch

Partnergemeinde

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Karl Lendl
Wohnraumcenter

Tel: 050515-2043
karl.lendl@rb-32667.raiffeisen.at

Wohn
Raum
Center

Wohnraumfinanzierung 
mit umfassendem Service

• Haus- und Wohnungskauf
• Sanieren und Renovieren
 • Förderungen des Landes NÖ

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wienerwald eGen, Hauptstraße 62, 3021 Pressbaum

Bankstelle Eichgraben

Hermine-Anna Grill
Filialleiterin Eichgraben

Tel: 050515-3221
hermine-anna.grill@rb-32667.raiffeisen.at

„Wienerwald“ in Sachsen

Fo
to

: z
Vg



45

Südafrika ist ein Land mit ganz beson-
derem Charme – perfektes Reiseziel 

für Abenteurer und alle, die sich von der 
Vielfalt Afrikas überraschen lassen wol-
len. Ich lebte einen Monat lang in Kap-
stadt: einerseits, um freiwillig in einem 
Tierheim zu arbeiten; andererseits, um 
Stadt und Kultur kennen zu lernen. Dies 
nützte ich, um Kontakt mit der örtlichen 
Pfadfindergruppe, der 1st Pinelands 
Scouts Group, aufzunehmen. Ich wurde 
mit offenen Armen empfangen und führ-
te viele interessante Gespräche, bei de-
nen wir Gedanken, Methoden und Ideen 
austauschen konnten.

Kapstadt trifft Eichgraben 
Die Wölfinge (6 – 11 Jahre) hatten danach 
die Möglichkeit, einen ganz besonderen 
Heimabend zu erleben. Wir lernten viel 
über die unterschiedlichen und vielfältigen 
kulturellen Facetten, die Kapstadt bietet, 
ebenso über das Land Südafrika. Voller 
Begeisterung verfolgten die Kinder ein Vi-

deo, in dem wir auf einer Safari von einem 
Nashorn verfolgt wurden. Ebenso beein-
druckt waren sie von der südafrikanischen 
Pfadfindergruppe, den mitgebrachten Bil-
dern, Halstüchern und Abzeichen. In einer 
regen Diskussion wurden die Unterschie-
de und Gemeinsamkeiten zwischen den 
beiden Gruppen herausgearbeitet. 

Die Action durfte natürlich nicht zu kurz 
kommen, und so wurden die beiden mitge-
brachten Spiele aus Südafrika sofort in das 
Eichgrabner Repertoire aufgenommen. 
Kulinarisch wurde der Heimabend mit Ba-
nanenbrot nach südafrikanischem Rezept 
erfolgreich abgeschlossen. Die eineinhalb 
Stunden vergingen wie im Fluge. 

Das sind Erfahrungen, die keiner von 
uns missen will – Pfandfinderei verbindet 
Menschen auf der ganzen Welt zu einer 
einzigen und großen Gemeinschaft.
Gut Pfad – Carina Janitschek

Pfadfinder
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 Unsere Gruppen: 
Wölflinge (6-11 J.):   
Carina Janitschek, 
Tel: 0664 – 357 81 39 
carinajanitschek@gmail.com

Pfadfinder (11-16 J.):  
Alexander Wunsch, Tel: 0681 – 819 301 89 
alex.wunsch1@hotmail.com

 Südafrika hat gerufen … 
… und ein Pfadfinder ist gekommen

„Wienerwald“ in Sachsen

We proudly present: The 1st Pinelands Scout Group Kapstadt

Andere Länder – andere Spiele – gleicher Spaß!

3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG

mailto:carinajanitschek@gmail.com
mailto:ciara.pircher@hotmail.com
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Jugendverein

Bei der Generalversamm-
lung im Jänner wurde das 

Vorstandsteam erweitert. Neu 
im Team sind Bettina Brau-
ner (Kassierin), Lydia Kol-
taj (Schriftführerin Stv.) und 
Christoph Nosek (Obmann 
Stv.)

Summer-Opening – die 
Cocktails locken wieder 
So wie vergangenes Jahr wird 
es beim Summer-Opening 
wieder eine Cocktail-Präsen-
tation geben. Alle Jugend-
lichen sind vorher herzlichst 
ins Jugendhaus eingeladen, 
ihre eigenen Kreationen von 
nicht-alkoholischen und al-
koholischen Cocktails und 
Smoothies zu mixen. Die 
Sieger werden durch Abstim-
mung ermittelt und erhalten 

dann die Möglichkeit, den Be-
suchern des Summer-Ope-
nings ihre Drinks anzubieten.

Es wird bunt 
Der Jugendverein wird sich 
in Farbe werfen, sprich: Es 
ist ein Paintball-Besuch ge-
plant. Die Reifen werden 
auch zum Glühen gebracht, 
denn ein Ausflug zum Go-
Kart-Fahren verspricht rasan-
te Duelle auf dem Asphalt.  
Völlig neu ist der gemeinsam 
mit „Caligo“ geplante Kara-
oke-Abend, der die Stimm-
bänder zum Schwingen brin-
gen wird.

Wir suchen … 
Für Schmink-Tutorials und 
eine LAN-Party suchen wir in-
teressierte Jugendliche in und 

um Eichgraben. Wer Ideen für 
Veranstaltungen hat und ger-
ne aktiv mitmachen möchte, 
bitte Kontakt aufnehmen. 
Stefanie Anderlik

Bei der Generalversammlung

 Neues Jahr – neue Pläne 
Vergrößertes Vorstandsteam

Kontakt
Stefanie Anderlik, Obfrau
Tel.: 0664 - 48 882 18
jugendverein.eichgraben@gmail.com
facebook: Jugend Eichgraben

Termine: 

13. April: Paintball - Dream Fields
2. Juni: Cocktail-Verkostung im 
Jugendhaus ab 15:00 Uhr
14. Juni: Summer-Opening
Cocktail-Bar
15. Juni: Karaoke-Abend im Caligo
24. August oder 14. September: 
Hochseilgarten 
Tullnerbach-Pressbaum
12. Oktober: Go-Kart fahren 

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777
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Die Neue Schule ist eine 
Montessorischule. Das 

bedeutet, dass die Kinder ler-
nen, sich Kenntnisse selbst-
ständig zu erarbeiten. In den 
letzten Jahren erfolgt dies 
vorwiegend über die Arbeit 
mit Montessorimaterial. 

PädagogInnen zeigen die Ma-
terialien vor, erläutern, wie da-
mit gearbeitet kann, und die 
Kinder wählen selbstständig 
ihre Tätigkeiten aus. Montes-
sori-Materialien haben immer 
eine Selbstkontrolle, damit 
sind die Kinder unabhängig 
von Kontrollen oder Korrek-
turen durch Erwachsene. 
Lehrerinnen und Lehrer treten 
unterstützend und helfend in 
Erscheinung, sie testen und 
bewerten aber nicht. Das ist 

nicht notwendig, denn nie-
mand macht gerne Fehler.

Je älter die Schulkinder wer-
den, umso mehr wird der Fo-
kus auf selbstständige Arbeit 
gelegt. Vergangenes Jahr 
haben die Jugendlichen der 
Sekundaria Apfelgelee herge-
stellt und auf dem Eichgrab-
ner Adventmarkt verkauft. 
Der erste Schritt erfolgte, in-
dem sie mit Bauer Max ver-
handeln mussten, zu welchen 
Bedingungen sie die Äpfel ha-
ben konnten. Er stellte ihnen 
die Äpfel im Tausch gegen 
Mithilfe am Bauernhof zur 
Verfügung. Aus dem Apfelge-
lee-Verkauf konnten die Kin-
der einen Beitrag leisten, um 
ihre Schulreise zu finanzieren.
Andrea Pisa

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676/795 81 04 oder
eMail: kontakt@neueschule.at 

 Das Montessori-Prinzip 
Eigenverantwortung als Bildungsziel

Motiviertes Verkaufsteam auf dem Adventmarkt

Wir reisen durch verschiedene Länder!

Der Rechenlösung auf der Spur 
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Sie haben die Idee aber noch keine
Gestaltung ?

Wir entwerfen Ihr Inserat gerne.
Näheres auf Seite 55

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!
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Tiermedizin

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

TELEFON  o27 73 / 42o oo

HOTLINE o664 / 11 66 355

PRAXIS
Schweighofstr. 16, 3o32 Eichgraben

ÖFFNUNGSZEITEN
MO, DI, MI, FR 9.oo - 1o.oo Uhr
 17.oo - 19.oo Uhr
SAMSTAG 9.oo - 11.oo Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.tierarzt-eichgraben.at

Die Bioresonanztherapie 
ist eine alternative, ganz-

heitliche Behandlung. Sie 
aktiviert im Körper die Selbst-
heilungskräfte, stärkt und re-
guliert das Immunsystem. In 
den meisten Fällen genügen 
wenige Behandlungen, um 
eine deutliche Verbesserung 
der Krankheitssymptome 
oder sogar Heilung feststellen 
zu können. Diese Therapie-
form bietet außerdem zwei 
große Vorteile:
● die Austestung der Patien-
 ten in Bezug auf ungeklärte 
 oder schwer therapierbare 
 Krankheiten
● die wirkungsvolle und 
 vor allem schmerzlose An-

 wendungsmöglichkeit – es 
 ist immer wieder er-
 staunlich, wie sich die 
 Tiere während der Be-
 handlung entspannen und 
 häufig sogar einschlafen

Aus der Praxis berichtet 
Ein 4-jähriger Bulldoggenrüde 
litt seit seinem 1. Lebensjahr 
an ständigem Juckreiz, ver-
bunden mit Pfotenlecken und 
wiederkehrendem Durch-
fall. Selbst der Fellwechsel 
bereitete dem Hund große 
Probleme. Vor einem halben 
Jahr zeigten sich im Blut-
bild erhöhte Leberwerte. Es 
erfolgte daraufhin die Aus-
testung des verwendeten 

Hundefutters. Bereits nach 
vier Bioresonanzbehandlun-
gen verschwanden sämtliche 
Probleme und sind bis heute 
nicht mehr aufgetreten. 

Eine 1-jährige Mischlingshün-
din schüttelte seit ihrem 6. 
Lebensmonat immer wieder 
heftig den Kopf. Die untersuch-
ten Ohren zeigten lediglich eine 
gering erhöhte Produktion von 
Ohrenschmalz. Das Austes-
ten der Futtermittel ergab eine 
Rindfleisch-Unverträglichkeit 
der Hündin. Die geeigneten 
Futtersorten wurden getestet 
und bereits nach kurzer Zeit 
verschwand das intensive 
Kopfschütteln vollkommen.

Eine 18 Monat alte Bernhardi-
nerhündin verletzte sich nach 
dem Sprung von einer Mauer 
an den beiden Vorderbeinen. 
Sie hatte starke Schmerzen 
an beiden Ellenbogen- und 
Handwurzelgelenken. Mit nur 
einer einzigen Behandlung 
konnte die Verletzung ohne 
medikamentöse Begleitthera-
pie geheilt werden.
Brigitta Rohrer-Stieger

 Bioresonanztherapie – was es dazu zu sagen gibt 
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Entspannter Hund

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at
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Neue Schule Zwergenland

Wie jedes Jahr fuhren die 
Kinder der Neuen Schu-

le im Jänner auf „Schneewo-
che“. Die letzten elf Jahre fand 
der Aufenthalt in Selbstversor-
gerhütten statt, wo die Kinder 
nicht nur gemeinsam Win-
tersport betrieben, sondern 
auch kochten, Tische deckten, 
abwuschen und sich um den 
Haushalt kümmerten. Doch 
nun wurden die früheren Hüt-
ten zu klein und wir sind auf 
ein Naturfreundehaus mit Ver-
pfl egung ausgewichen.
Auch dort stand die 
soziale Komponente im 
Vordergrund: Die Kinder sind 
nie nur mit Gleichaltrigen 
unterwegs, immer gibt es 
einen Mix unterschiedlicher 
Altersgruppen, oft zwischen 
6 und 15 Jahren. Die Älteren 
unterstützen die Jüngeren da, 
wo sie Hilfe brauchen, wie 
zum Beispiel beim Tragen der 

Ausrüstung, beim Zumachen 
der Schischuhe oder beim 
Suchen von verlorenen 
Kleidungsstücken.

Beim Schifahren bilden die 
Kinder immer selbst die 
Gruppen und hier fi nden 
ähnliche Interessen zusammen: 

Die einen lieben schwarze 
Pisten, andere mögen’s 
gemütlich, die nächsten fahren 
mit dem Snowboard, manche 
wollen Unterricht, um ihre 
Technik zu verbessern, vielen 
ist es wichtig, weit zu fahren, 
andere bleiben lieber neben 
dem Haus. Es gelingt fast 

Soziale Komponente im Vordergrund

Salon & Mobilfriseur Hanni
0664 / 653 32 11

Johanna Pauschenwein
3033 Schwabendörfl 19
johanna.pauschenwein@hotmail.com

Termine nach Vereinbarung!

Johanna Hollergschwandner
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 Schneewoche 

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676/795 81 04 oder
eMail: kontakt@neueschule.at 

immer, allen Bedürfnissen 
gerecht zu werden.

Wettbewerbe werden nicht 
angeboten, denn Konkurrenz 
soll nicht gefördert werden. 
Natürlich vergleichen sich 
die Kinder untereinander 
– das liegt wohl in der 
Natur des Menschen. Aber, 
wie in allen Bereichen der 
Schule, bekommt nicht der 
besondere Anerkennung, 
der der Schnellste oder der 
Stärkste ist, sondern der, der 
auf Langsamere wartet, der ein 
Auge darauf hat, dass niemand 
zu kurz kommt und der seine 
Kompetenzen so einsetzt, dass 
es allen gut geht.

Andrea Pisa
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Rettung

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at

Malerbetrieb

50Fa
m

ilie
nbetrieb

seit

Jahren55

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Hauptplatz 5a • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •

 

 

 

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben
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Apotheke

 

5�€
KENNENLERN-

RABATT�*
*�Beim Kauf einer Tages-  oder Nachtpflege von Vichy

im Aktionszeitraum vom 01.01.–31.03.2019.

Aktionsbedingungen: nur in teilnehmenden Apotheken. Solange der Vorrat reicht. Nur gültig beim Kauf innerhalb des Aktionszeitraums vom 01.01.2019–31.03.2019. Gilt 
für jede Vichy Tages- oder Nachtpflege mit Coupon. Coupon nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar und nur mit Kassenbeleg einlösbar. Eine Barauszahlung 
erfolgt nicht. Pro Produkt nur ein Coupon einlösbar. Coupon nicht zur Duplikation autorisiert.

MIT NATURBASIERTEN AKTIVSTOFFEN

VON DERMATOLOGEN EMPFOHLEN

ENTDECKEN SIE DIE WIRKSAMKEIT
VON VICHY
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In Ihrer 

Aktionsbedingungen: nur in teilnehmenden Apotheken. Solange der Vorrat reicht. Nur gültig beim Kauf innerhalb des Aktionszeitraums vom 6.3. 2019 - 20.4. 2019. Gilt
für jede Vichy Tages- oder Nachtpfl ege mit Coupon. Coupon nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar und nur mit Kassabeleg einlösbar. Eine Barauszahlung
erfolgt nicht. Pro Produkt nur ein Coupon einlösbar. Coupon nicht zur Duplikation autorisiert.

* Beim Kauf einer Tages- oder Nachtpfl ege von Vichy
im Aktionszeitraum vom 6.3. – 20.4. 2019

KENNENLERN-
RABATT*

10%
✄
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Krankentransporte und Büro: 14841
Notfälle: 144

Ende Februar konnte der 
von der Firma Dlouhy in 

Tulln aus- und umgebaute 
neue  Rettungswagen in den 
Dienst gestellt werden. Die-
ser Rettungswagen wiegt 
mehr als 3,5 Tonnen; daher 
müssen unsere Einsatzfahrer 
eine spezielle Ausbildung und 
Prüfung absolvieren. Bei der 
Ausbildung wurden die Fah-
rer auf die besonderen An-

forderungen und Aufgaben-
stellungen beim Lenken eines 
sogenannten schweren Ret-
tungsfahrzeuges unter Ein-
satzbedingungen vorbereitet.

Wir gratulieren Patrick Bieder-
mann, Paul Teufel, Susanne 
Minarik-Gruber, Michael Rott 
und Clemens Groher zur 
bestandenen Rettungsführer-
scheinprüfung! Sie verstärken 

damit das Team derer, die nun 
dazu berechtigt sind, dieses 
Fahrzeug mit dem Führer-
schein B zu lenken.
Philipp Schmid

 Rettungsführerschein 

Krankentransport nach Gmunden ins Salzkammergut

Die erfolgreichen neuen „schwe-
ren“ LenkerInnen

Wichtig: Erreichbarkeit der 
Rettung Eichgraben

Die Rettungsstelle Eichgra-
ben ist nur mehr unter der 

Telefonummer 14841 
erreichbar! 

Wir ersuchen daher, alle 
Krankentransporte unter 
dieser Rufnummer anzu-

melden.
Im Falle eines Notrufes 

wählen Sie weiterhin die 
Notrufnummer 144.
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Rettung

Breiteneckergasse 2
A-3100 St. Pölten

Telefon 02742 / 855 - 0
stpoelten@porsche.co.at
www.porschestpoelten.at

Mariazeller Str. 230
A-3100 St. Pölten

Telefon 02742 / 881130 - 0
zankl@porsche.co.at

www.zankl.co.at

Ihr persönlicher Ansprechpartner in Eichgraben: Mag. Michael Czerny, Tel: 0664 / 606 29 2110

Neuwagen Gebrauchtwagen KundendienstErsatzteile & Zubehör



PSYCHOTHERAPIE

Dr. Helene Drexler

Wilhelmstraße 7a
3032 Eichgraben
0699/109 80 680

Termine nach telefonischer Vereinbarung

ALTLENGBACH
 Ärztezentrum Hochstraß
 FA für Dermatologie, HNO, Innere Medizin, Kardiologie, Neurologie, Orthopädie,   
 Urologie, Rheumatolgie sowie Allgemeinmedizin           02773/436 03-11

FA für Urologie    
Dr med.Bernhard MOLNAR  02774/26 00-0

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. August BICHLER   02774/26 00-0

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie    
Dr. Wolfgang FERTSCHAK  02772/557 88

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN   0650/503 21 32

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER   02772/541 11

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI  02772/544 93  

NEULENGBACH
FA für Augenheilkunde und Optometrie, 
Dr. Gabor RUDNAY        02772/533 99

Akupunktur
Dr. Josef HELM   02772/548 48
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE   0664/58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER   0676/416 59 84

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL   02772/562 60

FA für Innere Medizin u. Kardiologie
Priv. Doz. Dr. Andreas KLIEGEL                        0680/3311125 

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde    
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER   02772/516 66

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER   02772/511 16

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO   02772/557 75

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER   02772/554 24

FA für Kieferorthopädie
DDr. Thomas FELKAI   02772/521 19

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI        02772/533 34
Dr. Martin KELLERER   02772/521 19-0

 PRESSBAUM/PURKERSDORF-GABLITZ

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi Witte   Pressb.    0699 /11 30 23 48

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe    
Dr. Inge FRECH Purk. 02231/623 63

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten 
Dr. Brigitte ZIERHOFER  Gab. 02231/652 00

Fachärzte der Umgebung

52

Ärzte

Dr. Susanna Walter
Facharzt für Radiologie

1140 Wien 
Hütteldorferstr. 299

Tel. 914 54 64

Ordinationszeiten:
Montag bis Freitag 8-12 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 13-17 Uhr

Öffentliche Verkehrsmittel: Linien: 49er, 52er und U4 Unter St. Veit, 
Öffentliche Verkehrsmittel: Bus 47a, Station Waidhausenstraße

R Ö N T G E N

A l l e  K a s s e n
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Ärzte in Eichgraben

Gemeindearzt-Notarzt 
Dr.med. Michael FERTSCHAK  Tel. 02773/464 93
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen  Fax 02773/464 93 DW 4 
• Kleine chirurgische Eingriffe Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination: Mo 8 - 11      Uhr und 17 - 19 Uhr
 Di   8 - 12     Uhr
 Do  8 - 11     Uhr und 18 - 19 Uhr
 Fr    8 - 12     Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER Tel. 02773/466 80
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen Kirchenstraße 8
• Vorsorgeuntersuchungen  
• Labormedizinische Untersuchungen
• Physikalische Therapie
•Orthomolekulare Medizin
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Führerscheintauglichkeits-Untersuchung
• Diplome für Ernährungsmedizin, Notarzt, Arbeitsmedizin
Ordination: Mo   7  -12 Uhr
 Di 8 - 12 Uhr
 Mi     8 - 12 Uhr und 14.30 - 18 Uhr
 Fr   12 - 15.30 Uhr

Dr. Sina LEONHARTSBERGER   Tel. 02773/42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen Hauptstraße 83
Ordination: Di + Mi    8.30 - 13.30  und 15 - 18.30 Uhr
 Do    8.30 - 11.30  und 13 - 16.30 Uhr
 Fr    14 - 17.30  Uhr

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ  Tel. 02773/436 33 
Ärztin f. Allgemeinmedizin , Wahlärztin  Handy 0676/331 57 53
• Traditionelle chinesische Medizin Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER  Tel. 0699/120 541 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin  
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08    Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Torsten KOTTER  Tel. 02773/443 84 21
FA für Innere Medizin, Wahlarzt            Handy 0676/614 79 49
   Brunnerstraße 6
Terminvereinbarung Mo bis Fr 16 bis 19 Uhr unter   02773/443 84 21
• Allg. Innere Medizin mit
• Schwerpunkt Diabetologie und
• Stoffwechselerkrankungen
• Vorsorgeuntersuchung

Dr.med. Konstantin TÖGEL  Tel. 0676/ 470 34 82
FA f. Neurologie, Wahlarzt  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773/469 04, Fr. Hochgatter oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER   Tel. 02773/424 78
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Fax 02773/425 39
    Mobil 0676/933 03 70
• Vorsorgeuntersuchungen   Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination: Mo 8 - 12  Uhr
 Mi   7 - 11   Uhr und 18 - 21 Uhr
 Do 14 - 16 Uhr
 Fr   14 - 16 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK  Tel. 02773/431 91
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Handy 0676/301 83 36
• Vorsorgeuntersuchungen   Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination: Mo   8 - 11.30  Uhr 
 Di     8 - 11.30  Uhr
 Do    8 - 11.30  Uhr 
 Fr      8 - 11.30  Uhr 

Dr.med. Raffaela HAMMERL  Tel. 02773/203 60
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde  Handy 0688/861 91 04
Wahlärztin        Rathausplatz  1
Ordination: Mo 16-18h, Di 9-11h u. 16-18h, Mi 9-11h, Fr 9-11h
• Kinder 0 - 18 J.
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Ultraschall
• Informationsabende, Impfungen u.v.m.
• Hausbesuche
Bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin Rathausplatz  1

Ordination:    Mo u. Do von 9 - 13 Uhr

Kontakt für Terminvereinbarungen:               Handy 0680 /553 74 39 

ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. vet. Brigitta ROHRER-STIEGER  Tel. 02773/420 00
Tierärztin   Handy 0664/116 63 55
   Schweighofstraße 16
Ordination: Mo  9 - 10 Uhr und 17 - 19 Uhr
 Di    9 - 10 Uhr und 17 - 19 Uhr
 Mi   9 - 10 Uhr und 17 - 19 Uhr
 Fr    9 - 10 Uhr und 17 - 19 Uhr,  Sa   9 - 11 Uhr

Mag. Tina JAEGER   Tel. 02773/427 98
Tierarztpraxis   Handy 0664/356 07 06 
   Hauptstraße 75
Ordination: Mo  9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr
 Di   17 - 19 Uhr
 Do   9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr
 Fr    16 - 18 Uhr,  Sa   9 - 11 Uhr
und nach tel. Terminvereinbarung!

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676/301 83 36

Feuerwehr      122       
Polizei             133           
Rettung          144   

Ärzte-Notdienst    141
Vergiftungsinformation:

01/406 43 43
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Service

Wochenend - und Nachtdienste Ärzte Eichgraben

Sa 6.4./So 7.4. Dr. Fertschak Do 30.5. Dr. Fertschak

Sa 13.4./So 14.4 Dr. Klausgraber Sa 1.6./So 2.6. Dr. Fertschak

Sa 20.4./So 21.4. Dr. Klausgraber Sa 8.6./So 9.6. Dr. Klausgraber

Sa 27.4./So 28.4. Dr. Fertschak Mo 10.6. Dr. Klausgraber

Mi 1.5. Dr. Klausgraber Sa 15.6./So 16.6. Dr. Klausgraber

Sa 4.5./So 5.5. Dr. Klausgraber Do 20.6. Dr. Klausgraber

Sa 11.5./So. 12.5. Dr. Fertschak Sa 22.6./So 23.6. Dr. Fertschak

Sa 18.5./So 19.5. Dr. Klausgraber Sa 29.6./So 30.6. Dr. Klausgraber

Sa 25.5/So 26.5. Dr. Fertschak Urlaub: 15.4.-19.4. Dr. Fertschak

Dr. Michael Fertschak 
02773/464 93

Dr. Astrid Klausgraber 
02773/466 80

☎

RM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MP = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, AP = Altpapier BIO = Biomüll, PR = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim

Müllabfuhrplan

E= Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61
Tel.: 02773/ 44 000

A= Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 32
Tel: 02774/20 520

Neulengbach
D= Apotheke zur 
heiligen Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25
Tel: 02772/51 382

W= Wienerwald Apotheke
Tullnerbachstraße 30
Tel: 02772/52 42 10

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Rettung Eichgraben                  14841
Auhofstraße 3
Polizei (Stüpkt Eich. Di. 8-9 u. 17.30-18.30) 059 133/31 60 
Altlengbach  059 133/31 61
Apotheke Eichgraben  02773/44 000
Hauptstraße 72 
R.k. Pfarramt  Eichgraben 02773/462 46
Kirchenstraße 4 
Evang. Pfarre Eichgraben  02773/424 13    
Kirchenstraße 13
Gemeindeamt Eichgraben 02773/44 600
Rathausplatz 1  
Volksschule Eichgraben 02773/424 60
Mittelschule Eichgraben            02773/463 13
Hauptstraße 44 
Kindergärten Eichgraben
Hauptstraße 30  02773/424 20
Postamt  Eichgraben   0577 677 3032
Kirchenstraße 9     
Taxi  Eichgraben
Soraya Athighi  0664/405 24 20 
Bezirkshauptmannschaft 02742/9025-0
Am Bischofteich 1, St. Pölten       Fax: +370 00 
Außenstelle Neulengbach  02772/522 46
Kirchenplatz 82    
Amtstag:  Mi. 8 - 14 Uhr 
Finanzamt   02742/304
Daniel-Gran-Straße 8, St. Pölten
Bezirksgericht   02772/525 81
Hauptplatz 2, Neulengbach
EVN-Störungsmeldestelle 02772/548 86
Uferstraße 171, Neulengbach
Bahnhof Rekawinkel  02233/570 04 
Zentrale Zugauskunft          05 17 17

Mo, Mi, Do, Fr: 8 - 12h; Di: 14 - 18h

Bereitschaftsdienst 2019 Apotheke Eichgraben
Jänner Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November

1 Di E 1 Fr W 1 Fr W 1 Mo D 1 Mi D 1 Sa A 1 Mo W 1 Do D 1 So A 1 Di W 1 Fr
2 Mi A 2 Sa E 2 Sa E 2 Di W 2 Do W 2 So D 2 Di E 2 Fr W 2 Mo D 2 Mi E 2 Sa
3 Do D 3 So A 3 So A 3 Mi E 3 Fr E 3 Mo W 3 Mi A 3 Sa E 3 Di W 3 Do A 3 So
4 Fr W 4 Mo D 4 Mo D 4 Do A 4 Sa A 4 Di E 4 Do D 4 So A 4 Mi E 4 Fr D 4 Mo
5 Sa E 5 Di W 5 Di W 5 Fr D 5 So D 5 Mi A 5 Fr W 5 Mo D 5 Do A 5 Sa W 5 Di
6 So A 6 Mi E 6 Mi E 6 Sa W 6 Mo W 6 Do D 6 Sa E 6 Di W 6 Fr D 6 So E 6 Mi
7 Mo D 7 Do A 7 Do A 7 So E 7 Di E 7 Fr W 7 So A 7 Mi E 7 Sa W 7 Mo A 7 Do
8 Di W 8 Fr D 8 Fr D 8 Mo A 8 Mi A 8 Sa E 8 Mo D 8 Do A 8 So E 8 Di D 8 Fr
9 Mi E 9 Sa W 9 Sa W 9 Di D 9 Do D 9 So A 9 Di W 9 Fr D 9 Mo A 9 Mi W 9 Sa
10 Do A 10 So E 10 So E 10 Mi W 10 Fr W 10 Mo D 10 Mi E 10 Sa W 10 Di D 10 Do E 10 So
11 Fr D 11 Mo A 11 Mo A 11 Do E 11 Sa E 11 Di W 11 Do A 11 So E 11 Mi W 11 Fr A 11 Mo
12 Sa W 12 Di D 12 Di D 12 Fr A 12 So A 12 Mi E 12 Fr D 12 Mo A 12 Do E 12 Sa D 12 Di
13 So E 13 Mi W 13 Mi W 13 Sa D 13 Mo D 13 Do A 13 Sa W 13 Di D 13 Fr A 13 So W 13 Mi
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Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte
Inserate: Druckoptimierte Pdf Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

Achtung: MS Word kann keine verbindliche
Druckvorlage erzeugen! Fordern Sie im
Zweifelsfall unser technisches Merkblatt an.
Datentransfer eMail: stefanie.anderlik@icloud.com
Technische Fragen:  AnderS - Grafik & Design
Fr. Anderlik  0664 - 48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.
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1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

13. März
10. April

8. Mai
5. Juni

Glasmüll-
Abtransport
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten geordnet 
werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: inserate@eichgrabner.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773/469 04: Mi, Do, 8-12 Uhr
oder Günther Puffer, Tel: 0676/491 09 23

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 2/2019: 20.5

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

     Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773/469 04
Mi, Do von 8 – 12 Uhr
eMail: inserate@eichgrabner.at

Grafik:
0664/48 882 18, Stefanie Anderlik
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Redaktionsschluss 2/2019
für Beiträge u. Inseratreservierung: 9.5.
für Inseratannahme: 20.5.
Anfragen an die Redaktion:
Günther Puffer, Tel: 0676/491 09 23 
Mag. Erich Korger, Tel: 0664/30 05 007
eMail: redaktion@eichgrabner.at
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

☎

Du willst ...
... einmal richtig anpacken?

Der FVV sucht Leute, die helfen, 
Flohmarktware einzufahren!

... einmal eine Riesen-Fete 
schmeißen?
Sei im Team bei den Festen - 
Servieren, Zapfen, Herrichten, 
Anrichten - wertvolle Erfahrungen 
und viel Spaß garantiert!

... Zusammenhänge erforschen 
und vermitteln?
Lebendiges Handwerk, Sonderaus-
stellung- oder Museumsführungen 
- ein begeistertes Publikum wartet!

... etwas vermelden?
Für das Internet, social media oder 
den Eichgrabner. Der FVV sucht 
immer Leute, die gerne schreiben!

Wer mittun möchte, einfach vor-
beikommen zu den Museums-
Öffnungszeiten oder anrufen 
0676-491 09 23, Günther Puffer

Freiwillige 
Mitarbeiter gesucht!

Ze
ic

hn
un

g:
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&
B 

G
ra

fik
KLAVIERUNTERRICHT für An-
fänger (jedes Alter) gibt 
Alexander Kogler, 
Tel: 0677/612 38 810.
Gerne auch Hausunterricht.

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte
Inserate: Druckoptimierte Pdf Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

Achtung: MS Word kann keine verbindliche
Druckvorlage erzeugen! Fordern Sie im
Zweifelsfall unser technisches Merkblatt an.
Datentransfer eMail: stefanie.anderlik@icloud.com
Technische Fragen:  AnderS - Grafik & Design
Fr. Anderlik  0664 - 48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 
 

 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift
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  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
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Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

*) Anfrage bei Obmann: Günther Puffer, Tel: 0676/491 09 23

Anzeigenpreise (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 321  € 175 € 99 € 54 € 54 € 28 €

Farbe/Links 449 € 247 € 136 € 74 € 74 € 36 €

SW/Rechts 338 € 184 € 105 € 57 € 57 € 29 €

Farbe/Rechts 471 € 259 € 142 € 77 € 77 € 40 €

2+3 Umschlag/Farbe 516 € 284 € 156 € 85 € 85 € 43 €

1 + Letzte Seite/ Farbe 561 € 
1 Seite nur 1/1 möglich

308 € 170 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 2/2019
für Beiträge u. Inseratreservierung: 9.5.
für Inseratannahme: 20.5. 

Sulmtal meets Atlanta – 
oder wie es auf Deutsch 
heißen könnte: 
Ein Hendl geht baden!

Ich möchte Ihnen ein Rezept ans 
Herz legen, das einfach in der 
Zubereitung ist und zugleich ga-
rantiert Jung und Alt mundet: 
Cola-Huhn.

Bevor jetzt so mancher ob der Zu-
taten die Nase rümpft: Sie können 
zu dieser Mahlzeit natürlich trinken, 
was immer Ihnen schmeckt ;-) !

Zutaten für 4 Personen:
✔ 4 Hühnerbrüste
✔ 2 EL Pflanzenöl 
✔ 1 Knoblauchzehe, gehackt
✔ 1 Zwiebel, gehackt
✔ Grillgewürz
✔ 0,33 L Cola light
✔ 12 EL Ketchup

Und so geht̀ s:
Hühnerbrüste mit Grillgewürz ein-
reiben. Knoblauch und Zwiebel 
im Öl glasig anbraten, danach die 
Hühnerbüste dazugeben und auf 
beiden Seiten kurz anbraten. In 
der Zwischenzeit das Cola mit dem 
Ketchup verrühren.

Die angebratenen Hühnerbrüste 
mit der Cola-Ketchup-Mischung in 
eine Auflaufform geben (die Hüh-
nerstücke sollten dabei zu gut 2/3 
bedeckt sein) und im Backrohr bei 
200° (Umluft 180°) ca. 40 Minu-
ten fertig garen.

Tipp: Anstelle von Ketchup kann man 
auch Tomatensauce verwenden.

Als Beilage dazu schmeckt Reis oder 
Couscous und frischer Blattsalat.

Viel Spaß beim Nachkochen und 
vor allem: Guten Appetit!
Erich Korger

Rezept: Geheimtipp des Eichgrabner Redakteurs
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

PAXNATURA.AT
Büro Purkersdorf: Tel. +43 2231-63131 oder Mail: purkersdorf@paxnatura.at

Nehmen Sie sich Zeit
für eine kostenlose Besichtigung und Beratung.

09. März, 06. April - jeweils 13:00 Uhr, Feihlerhöh/Purkersdorf 
(Treffpunkt Infotafel beim Waldeingang Rochusgasse)

FÜR
DAS LEBEN
nach dem Leben.
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rechtzeitig anmelden:

02233 52381
rechtzeitig anmelden:

TIPP
Nutzen Sie
auch unser
Reifendepot!

www.koe� er.eu

Mit Sommerreifen
mehr Sicherheit an 
heißen Tagen!

www.koe� er.eu

UMSTECKTAGE
Mit Sommerreifen

UMSTECKTAGEUMSTECKTAGE
5.4.   12.4.  19.4.

3013 Tullnerbach-Pressbaum
Hauptstraße 35

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG
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